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Feuerwehr
Herr Baun  03844 8411-49
 maik.baun@schwaan.de

Standesamt/Friedhofswesen
Frau Schaak 03844 8411-47
 cathleen.schaak@schwaan.de

Einwohnermeldewesen/Wohngeld
Frau Patzner  03844 8411-41
 susanne.patzner@schwaan.de

Wohngeld
Frau Frenz  03844 8411-42
 gabriele.frenz@schwaan.de

Gewerbe/Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/Standesamt
Frau Müggenburg  03844 8411-53
 nina.mueggenburg@schwaan.de

Sicherheits- und Ordnungsangelegenheiten/Sondernutzungen/
Tierschutz/Ruhender Verkehr
Frau Prüter  03844 8411-51
 tina.prueter@schwaan.de

Finanzen und Vermögen
Leitung/Controlling 
Pierre Malorny  03844-8411-20
 pierre.malorny@schwaan.de

Steuern/Pachten/Forderungsmanagement/Barkasse
Frau Preuß    03844-8411-25  
 josefine.preuss@schwaan.de
Frau Adebahr 03844-8411-26
 daniela.adebahr@schwaan.de
Frau Barkowski    03844-8411-21  
 kirsten.barkowski@schwaan.de

Geschäftsbuchhaltung/Forderungsmanagement
Frau Pingel  03844 8411-18
 anke.pingel@schwaan.de

Umsatzsteuer/Stadtkasse
Frau Lange   03844 8411-24
 diana.lange@schwaan.de

Kommunale Abgaben/Haushaltsplanung/Barkasse
Frau Oberhauer 03844 8411-23
 dagmar.oberhauer@schwaan.de

Anlagenbuchhaltung
Frau Witt  03844 8411-22
 karin.witt@schwaan.de

Bau- und Liegenschaften
Leitung/Bauliche Entwicklung/Infrastruktur 
Frau Heusler 03844-8411-48 
 kathleen.heusler@schwaan.de

Liegenschaften

Frau Luckmann  03844 8411-56
 kathrin.luckmann@schwaan.de

Hochbauangelegenheiten/Gebäudemanagement

Herr Schwede 03844 8411-16
 steffen.schwede@schwaan.de

Bauleitplanung/Bauangelegenheiten

Frau Dietzold 03844 8411-65
 madlen.dietzold@schwaan.de

Städtischer Bauhof/ Tiefbauangelegenheiten

Herr Seidel-Weber  03844 8411-69
 heiko.seidel-weber@schwaan.de

• SERVICE
Mitarbeiter Kontakt Mitarbeiter Kontakt
Bürgermeister
Herr Mathias Schauer  03844 8411-12
 mathias.schauer@schwaan.de

Sekretariat des Bürgermeisters/Posteingang/Fundbüro
Frau Reinke  03844-8411-0
 anette.reinke@schwaan.de

EDV/Baumschutz
Herr Warkentin 03844 8411-66
 andreas.warkentin@schwaan.de

Baumschutz
Herr Keppler 03844 8411-68
 norman.keppler@schwaan.de

MGH/Campus
Koordinatorin/Veranstaltungen/Projekte
Frau Präfke  03844 891273
 viola.praefke@schwaan.de

Mitarbeiterin MGH
Frau Wille  03844 8918244
 mandy.wille@schwaan.de

Mitarbeiterin offener Treff
Frau Grawe  03844 8918244
 tina.grawe@schwaan.de

Mitarbeiterin Jugendclub
Frau Zschau  03844 8914443
 janina.zschau@schwaan.de

Bibliothek
Frau Marczak  03844 813938
 stadtbibliothek@schwaan.de

Kunstmuseum
Leitung Frau Winter-Süß 03844 891792
 info@kunstmuseum-schwaan.de

Öffentlichkeitsarbeit Kunstmuseum/Stadt/Citymanagement
Frau Claudia Schaak  03844 8900346
 claudia.schaak@schwaan.de

Allgemeine Verwaltung
Leiter Herr Antelmann  03844 8411-13
 dirk.antelmann@schwaan.de

Gremienbetreuung Stadt/Amt
Frau Heinze 03844 8411-77
 lydia.heinze@schwaan.de
Frau Block  03844 8411-40
 inga.block@schwaan.de

Personal/Lohn/Gehalt
Frau Hacker  03844 8411-15
 jeannine.hacker@schwaan.de

Schule/Kindereinrichtungen, Jugendhilfe/ /Wahlen/Statistik/
Datenschutz
Frau Krebs  03844 8411-33
 kerstin.krebs@schwaan.de

Schule/Sekretariat

Frau Lindemann  03844 813695
Frau Berg  regionale-schule@schwaan.info

Bürgerservice/Feuerwehr
Leitung/Standesamt/Friedhofswesen/Gewerbeangelegenheiten 
Leiterin Frau Schaak  03844 8411-47
 cathleen.schaak@schwaan.de
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• AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Vorbeck
Die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Vorbeck hat am 
12.05.2023 die Aufstellung 
des Vorhabenbezogenen 
B-Plans Nr. 1 „Solarpark am 

Wulfscher Teich“ beschlos-
sen. Der Aufstellungsbe-
schluss wird hiermit gemäß 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
bekannt gemacht.

Das Plangebiet liegt zwi-
schen den Hochspannungs-
leitungen im Osten und dem 
Wald „Letschower Tannen“ 
im Westen.

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde 
Benitz

Die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Benitz hat am 
14.08.2023 die Aufstellung 
des Vorhabenbezogenen 
B-Plans Nr. 1 „Solarpark 

Kiesgrube“ beschlossen. 
Der Aufstellungsbeschluss 
wird hiermit gemäß § 2 Abs. 
1 Baugesetzbuch bekannt 
gemacht.

Das Plangebiet umfasst die 
Flurstücke 13, 15, 17, 39 und 43 
der Flur 3 in der Gemarkung 
Benitz.
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• MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG
INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Einwohnermeldeamt Schwaan im November 2023 wegen 
Systemumstellung geschlossen
Wir möchten Sie schon jetzt vor-
sorglich darauf hinweisen, dass 
im November 2023 die Software 
im Einwohnermeldeamt der 
Stadt Schwaan umgestellt wird.

In der Zeit vom 13.11. - 
23.11.2023 ist das Einwoh-
nermeldeamt aus diesem 
Grund geschlossen.
Bitte stellen Sie sich darauf 

ein und beantragen Ihre Do-
kumente (Ausweise, Pässe) 
rechtzeitig. Es sind auch keine 
An- und Ummeldungen sowie 
sonstige Amtshandlungen in 

dieser Zeit im Einwohnermel-
deamt Schwaan durchführbar.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Einwohnermeldeamt

Radweg Schwaan-Kassow in Vorbereitung

Trotz einiger unvorhersehba-
rer Probleme geht der Bau des 
Radweges von Schwaan nach 
Ziesendorf weiter voran. Alle 
Verantwortlichen arbeiten mit 
Hochdruck und lösungsorien-
tiert an der planmäßigen Fer-
tigstellung der Strecke.
Darüber hinaus hat das Amt 
Schwaan, wie bereits vor ei-
niger Zeit informiert, den Bau 
eines straßenbegleitenden 

Radweges an der Kreisstra-
ße 14 zwischen Schwaan und 
Kassow initiiert. Der Landkreis 
Rostock als zuständiger Stra-
ßenbaulastträger hält diese 
Radwegeverbindung eben-
falls für wichtig und unter-
stützt das Projekt. Ein Groß-
teil der Kosten kann durch das 
Förderprogramm „Stadt und 
Land“ des Bundes getragen 
werden. Den „Rest“ teilen 
sich hälftig der Landkreis ei-
nerseits und die von dem Rad-
weg betroffenen Kommunen 
Kassow und Schwaan ande-
rerseits.
Mit der Projektierung des 
Weges ist die Landgesell-
schaft M-V beauftragt. Die 
Entwurfsfassung wurde den 
Trägern der öffentlichen Be-
lange (TÖB) bereits zur Stel-
lungnahme vorgelegt.
Die Strecke ist aus technischen 
und finanziellen Gründen in 
drei Abschnitte eingeteilt 
worden, von denen vorerst 

nur zwei errichtet werden: Die 
von den Eigentumsverhält-
nissen her unkompliziert zu 
sichernden Abschnitte 1. ab 
Einfahrt zum Schwaaner Sand-
garten bis zur Gemarkungs-
grenze Schwaan/Werle und 
2. vom Bahnübergang Werle 
bis Ortseingang Kassow. Der 
mittlere Abschnitt soll nach 
Sicherung der Trasse und der 
Verfügbarkeit der Gelder zeit-
nah nachgeholt werden.
In dem Zusammenhang infor-
mierte der Vorsitzende der 
Teilnehmergemeinschaft des 
Flurneuordnungsverfahrens 
(FNV) „Kassow-Kambs“, der 
langjährige Kassower Bürger-
meister Hans-Joachim Lang, 
den Amtsvorsteher, dass im 
Zuge dieses FNV für die bei-
den Zuwegungen zur Burg 
Werle (die erste beginnend 
Nähe Bahnübergang Kassow 
und die zweite ab Bahnüber-
gang Werle) die Zuwendungs-
bescheide vom StALU MM 

ergangen sind. Anders als 
der auf 2,5 m Breite asphal-
tiert geplante Radweg sollen 
diese als 3 m breite sandge-
schlämmte Schotterwege an-
gelegt werden. Die Fertigstel-
lung ist bis Ende 2024 geplant.
Damit wäre auch die Erreich-
barkeit des Standortes der 
Burg Werle als einem für die 
Entstehung des Landes Meck-
lenburg bedeutsamen Ort für 
Radfahrer und Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität er-
heblich verbessert.
Mit Fertigstellung der Radwe-
ge Schwaan-Ziesendorf und 
Schwaan-Kassow könnte man 
von der Ostsee bis zur Burg 
Werle nahezu durchgehend 
über Radwege gelangen.
Das wäre auch ein touristi-
scher Gewinn für die Stadt 
und das Amt Schwaan.

Rüdiger Zöllig
Amtsvorsteher  
Amt Schwaan

INFORMATIONEN AUS DEM ORDNUNGSAMT

Aufruf zur Einhaltung der Verordnung zum Schutz  
freilebender Katzen

Der Tierschutzverein Schwa-
an e.V. macht erneut auf die 
unerträgliche Situation von 
freilebenden Katzen, den so-
genannten Straßenkatzen, auf-
merksam. Das Leid der Tiere 
muss immer wieder sichtbar 
gemacht werden. Gemeinsam 
mit uns, dem Ordnungsamt, 
sollen auf diesem Wege Mög-
lichkeiten aufgezeigt werden, 
dem Teufelskreis der unkont-
rollierten Vermehrung von Kat-
zen entfliehen zu können. Die 

Arbeit der Tierschutzvereine 
im Kampf gegen das Katzene-
lend ist daher unwahrschein-
lich wichtig. Freilebende, her-
renlose Katzen müssen täglich 
um ihr Überleben kämpfen - sie 
hungern, leiden oft unter Infek-
tionskrankheiten und keiner 
kümmert sich um ihre Verlet-
zungen.
So verwundert es nicht, dass 
diese Katzen früh sterben: Eine 
Hauskatze kann bis zu 20 Jahre 
alt werden, aber bei freileben-
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den und herrenlosen Katzen 
liegt die Lebenserwartung 
hingegen oft bei nur wenigen 
Monaten. Eigentlich sorgt die 
„Verordnung zum Schutz frei-
lebender Katzen“ (Katzen-
schutzverordnung) in der 
Stadt und dem Amt Schwa-
an seit 2018 dafür, dass alle 
Besitzer von Freigängerkat-
zen diese kastrieren, chippen 
und in einem Tierregister ein-
tragen lassen müssen. Damit 

ist die Kastration von Katzen 
mit Freigang Pflicht, um so 
eine unkontrollierte Vermeh-
rung herrenloser Katzen im 
Amt Schwaan zu verhindern.
Grundsätzlich hat die Kat-
zenschutzverordnung für die 
Stadt und das Amt Schwaan 
eine positive Wirkung, da vie-
le Katzenhalter entsprechend 
der Verordnung eine Kastrati-
on vornehmen lassen,
wenn sie ihrer Katze / Kater 

den Freigang ermöglichen 
möchten.
Aber leider handeln nicht 
alle Katzenbesitzer verant-
wortungsbewusst. Durch das 
Begegnen mit unkastrierten 
Freigängerkatzen aus Privat-
haushalten wird so jedes Jahr 
eine hohe Anzahl an
Nachwuchs bewirkt, der zum 
Teil krank und unterernährt 
ist und so nicht lange über-
leben kann. Zur Vermeidung 

von weiterem Katzenelend 
ist aber auch die Mithilfe und 
Einsicht aller Katzenbesitzer 
notwendig, zumal die Katzen-
schutzverordnung für das Amt 
Schwaan sie dazu
auch in die Pflicht nimmt. 
Dank Hinweisen aufmerksa-
mer Mitbürger konnte der 
Tierschutzverein Schwaan e.V. 
bei vernachlässigten Katzen-
haltungen einschreiten und 
helfen.

• MITTEILUNGEN AUS DER AMTSVERWALTUNG

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH
FEUERWEHR

Geisterfeuer Wiendorf

In Wiendorf waren wieder die 
Geister los.

Aber nicht nur kleine und große 
Geister wurden am 28. Oktober 

gesichtet, sondern auch Vampi-
re, Skelette und Ritter.
Eingeladen hatten der Förder-
verein Freiwillige Feuerwehr 
Wiendorf e.V. zum Geisterfeuer 
und der Wiendorfer Sportverein 
zur Geisterwanderung. Auf einer 
Strecke von knapp einem Kilo-
meter wurden vielen unerschro-
ckenen Wanderfreunden doch 
der eine oder andere Schrei ent-
lockt. Die erfolgreichen Geister-
wanderer berichteten von vielen 
schaurigen und abwechslungs-
reichen Erschrecker-Momenten.
Etwas weniger schreckhaft ging 
beim Geisterfeuer zu – dafür 
kulinarischer und mit großem 
Lagerfeuer.
Für die kleinen Geister waren 
eine Bastelstation und Stock-
brot bzw. Marshmallow grillen 
vorbereitet, was begeistert an-
genommen wurde.
Für die großen und kleinen Geis-
ter gab es zur Stärkung Bratwurst, 

Grillkäse und 
L a u g e n g e -
bäck.
Damit beim 
K lönen am 
L a g e r f e u e r 
die Kehle nicht zu trocken wurde, 
waren freundliche Geister am 
Ausschank fleißig beschäftigt.
Das Wetter spielte ebenfalls mit 
und so wurde es ein durchweg 
gelungener Abend für alle Be-
teiligten.
Ich danke den Mitgliedern des 
Fördervereins Freiwillige Feuer-
wehr Wiendorf e.V., den Kame-
raden der Feuerwehr und dem 
Wiendorfer Sportverein sowie 
seinen Helfer:innen für ihren 
tollen Einsatz bei der Vorbe-
reitung und Durchführung des 
Geisterfeuers und der Geister-
wanderung.

Christian Jürgens
Vors. Förderverein

Herbstfeuer in Kassow
Am 07.10.2023 fand in der 
Gemeinde Kasssow das tra-
ditionelle Herbstfeuer statt. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Werle/ Kassow bereitete 
dieses Event vor und wurde 
dabei vom Feuerwehrförder-
verein unterstützt. Ab 17.00 
Uhr fanden sich die ersten 
Gäste auf dem Dorfplatz in 
Kassow ein. Für das leibliche 
Wohl war gesorgt, es gab Le-
ckeres vom Grill, geräucherte 
Forelle und auch der feuchte 
Gaumenschmaus kam nicht 
zu kurz. Viele Dorfbewohner 

kamen mit Freunden und 
Verwandten, die in lockerer 
Atmosphäre plauderten und 
sich am Feuer wärmten. Bei 
eintretender Dunkelheit ver-
sammelten sich die kleinen 
und großen Kinder zum La-
ternenumzug vor dem Ge-
meindehaus. 
In Begleitung der Feuerwehr 
gingen die Teilnehmer mit 
einer Fackel oder Laterne 
durch das Dorf. Es war ein 
gelungenes Fest und wir be-
danken uns herzlich bei den 
Organisatoren.
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Datum/Uhrzeit Gemeinde Einsatzart Alarmierte Kräfte
(Einsatznummer)

02.10. 01:50 Schwaan Brandmeldeanlage
Fehlauslösung

FF Schwaan (60)

03.10. 20:06 Wiendorf Technische Hilfe
ausgelaufene Betriebsstoffe

FF Wiendorf (11)

05.10. 08:55 Dummerstorf
OT Damm/Reez

Brandeinsatz
unklarer Feuerschein

keine Feststellung

FF Schwaan (61) FF Pölchow (14)
FF Papendorf (22)

10.10. 05:48 Dolgen am See
OT Friedrichshof

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Schwaan (62) FF Sabel (3)

14.10. 07:53 Kassow
OT Werle Hof

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Werle/Kassow (6)

14.10. 09:41 Rukieten
OT Göldenitz

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Rukieten (10)

20.10. 18:17 Bröbberow
OT Klein Grenz

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Bröbberow/Groß Grenz (5)

21.10. 16:35 Wiendorf
OT Niendorf

Technische Hilfe
Baumhindernis

FF Wiendorf (12)

21.10. 17:00 Schwaan First Responder
Internistischer Notfall

FF Schwaan (63)

22.10. 16:01 Rukieten Technische Hilfe
Türöffnung

FF Rukieten (11)

27.10. 12:51 Schwaan Brandmeldeanlage
Fehlauslösung

FF Schwaan (64) FF Rukieten (12)

28.10. 11:26 Bröbberow First Responder
Internistischer Notfall

FF Schwaan (65)

29.10. 09:15 Kassow Technische Hilfe
Telefonmast

droht auf Straße zu fallen

FF Werle/Kassow (7)

• NACHRICHTEN AUS DEM AMTSBEREICH

Feuerwehr Wiendorf sagt Danke
Letzte Woche konnten die 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr ihre neue Einsatz-
kleidung in Empfang neh-
men. Nach fast 8 Monaten 
wurden 10 Sätze PSA (Per-
sönliche Schutzausrüstung) 
ausgeliefert. Das besondere 
dieser PSA, sie ist als spezi-
elle für den Einsatz bei Wald 
und Flächenbränden sowie 
Technische Hilfeleistung kon-
zipiert. Das Besondere ist der 
sehr leichte Stoff, der allen 
Anforderungen zum Schutz 
gegen Flammen und Hitze 
sowie Regen entspricht. Das 
Material besitzt eine hohe 
Atmungsaktivität und ist da-
her besonders bei Tätigkei-
ten im Sommer geeignet ist. 
Die vorhandene PSA kann im 
Sommer bei hohen Tempera-
turen schnell zu Überhitzung 
führen, eine gesundheitliche 
Gefahr für unsere Kamera-
den.
Die Unfallkasse für Feuer-
wehrangehörige (HFUK) hat 

ebenfalls entsprechende 
Empfehlungen herausgege-
ben. Daher war es zwingend 
nötig über eine ergänzende 
Einsatzkleidung zu disku-
tieren. Die entsprechenden 
Argumente und Lösungen 
wurden den Wiendorf Ge-
meindevertretern im letzten 
Jahr vorgestellt und entspre-
chende Mittel im diesjähri-

gen Haushalt eingestellt.
Da eine so gute Zusammenar-
beit nicht in allen Gemeinden 
gegeben ist, möchten wir un-
serer Gemeinde Danke sagen 
und wünschen uns weiterhin 
eine so gute Zusammenar-
beit. Für kommende und 
derzeit laufende Projekte, wie 
Instandsetzung der Feuer-
löschteiche, der aus baulicher 

und sicherheitstechnischer 
notwenige Neubau unseres 
Gerätehauses und die Suche 
nach Lösungen für Bereiche 
in unserer Gemeinde mit 
schwieriger Löschwasserver-
sorgung arbeiten wir gemein-
sam an Lösungen.

Vielen Dank für die gute 
Zusammenarbeit!
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Engagement aus dem  
Landkreis Rostock  
ist preiswürdig
3 Projekt bei „machen!2023“ 
ausgezeichnet (davon 2 aus 
Schwaan)
Berlin: Am 26.09.2023 wurden 
in Berlin die Preisträgerinnen 
und Preisträger des Wettbe-
werbs „machen!2023“ gekürt. 
Dabei steht bürgerschaftliches 
Engagement gerade aus klei-
neren Städten und Gemein-
den in ganz Ostdeutschland 
im Mittelpunkt. Die Jury kürte 

dabei insgesamt 106 Preistra-
genden. Der Wettbewerb wird 
vom Staatsminister beim Bun-
deskanzler und Beauftragten 
der Bundesregierung für Ost-
deutschland, Carsten Schnei-
der, in Kooperation mit der 
Deutschen Stiftung für Enga-
gement und Ehrenamt ausge-
richtet. Insgesamt hatten über 
850 Vereine und Initiativen ihre 
Ideen eingereicht.

Torsten KöpckeBürger für Schwaan e. V

Kochen und Klönen

Bürger für Schwaan e. V.

Schwaan

Mecklenburg-Vorpommern

Empowerment durch
Sommercamps
Power On e. V.
Belitz, Prebberede
Mecklenburg-Vorpommern

Groß für Klein – Wir bauen einen Upcycle-Spielplatz Kultur-Land-
Werkstatt e. V. Letschow Mecklenburg-Vorpommern

• VEREINE UND VERBÄNDE
Gesund und  
entspannt in die Zukunft
Zur Auftaktveranstaltung am 
19.04.2023 fanden sich 15 
Bürger*innen aus dem Amts-
bereich Schwaan in der Begeg-
nungsstätte ein. In regelmäßi-
gen Treffen, 14-tägig, kommen 
diese zusammen, um Entspan-
nung über Yoga-Übungen zu er-
fahren sowie mit einem gemein-
samen Zubereiten von Speisen 
sich gesund zu ernähren und 
das Treffen damit ausklingen zu 
lassen. Insgesamt fanden bisher 
13 Treffen statt.
Die Entspannungsübungen 
werden durch eine ausgebil-
dete Yogatrainerin angelei-
tet und die Ausführung aller 
Teilnehmer*innen begleitet. 
Dabei werden Wiederholungen 
eingebaut, damit die Übungen 
auch allein im Alltag bewältigt 
werden und somit zur Entspan-
nung beitragen können. Im 
Anschluss der Übungen be-
kommen die Teilnehmer*innen 
Abbildungen und Ausführungs-
hilfen in Papierform überreicht, 
damit im Alltag eigenständiges 
Üben möglich ist. Nach den Yo-
gaübungen wird gemeinsam 
gekocht. Im Vorfeld kauft eine 
Gruppe von Teilnehmer*innen 
bewusst Regionalprodukte ein, 
welche gemeinsam nach der 
Yogaübung zubereitet, und zu 
einer gemeinsamen Mahlzeit ge-
reicht werden. Zum Einkauf wird 
sich verabredet und man holt 
sich gegenseitig ab. Das trägt 
dazu bei, das soziale Kontakte 
entstehen und gefestigt werden. 
Beim Einkauf wird auf Frische der 

Produkte geachtet, Zuckerwerte 
berücksichtigt und die Preise im 
Vorfeld verglichen. Das spornt 
den einen und anderen an und 
die geistigen Zellen kommen in 
Schwung.
Bei den Getränken wird darauf 
geachtet, dass diese wenig 
Kohlenhydrate und Zucker be-
inhalten. In der Regel kommen 
Kräuter aus dem eigenen Gar-
ten zur Anwendung, welche mit 
Wasser vermischt werden. Das 
ist natürlich, umweltschonend 
und benötigt keine zusätzlichen 
Aufbereitungen.
Bisher gab es keine Mahlzeit, 
die sich wiederholt hat. Bei 
besonders schmackhaf ten 
Mahlzeiten werden die Rezep-
te ausgetauscht und verleiten 
zum Nachmachen. Beim nächs-
ten Treffen werden die eigenen 
Erfahrungen ausgetauscht und 
gefachsimpelt.
Zwischenzeitlich haben sich 
die Treffen zu einem intensi-
ven Austausch zwischen den 
Teilnehmer*innen entwickelt. Es 
wird sich verabredet und auch an 
anderen Veranstaltungen teilge-
nommen. Man trifft sich wieder 
und ist nicht allein mit seinen 
Gedanken und Themen.
Als Zwischenauswertung kann 
man formulieren, dass dieses 
Projekt genau das richtige ist, 
um nicht allein zu sein, teilzu-
haben am gesellschaftlichen 
Leben und für sich etwas Gutes 
zu tun, auf sich zu achten.

Christine Hirsch
Projektverantwortliche

Schützenzunft zu Schwaan 
1870 e.V.
Öffentliches Training (Kleinkaliber)
...für Schießsport-Interessierte 
auf dem Schießplatz im Lin-
denbruch Schwaan (hinter dem 
Bunker)
18.11.2023 09:00 – 11:00 Uhr
• Teilnahme ab 18 Jahre!
• Eine vorherige telefoni-

sche Anmeldung ist zwin-
gend erforderlich

• Ohne Vorlage eines gül-
tigen Personalausweises 
wird die Teilnahme am 
Schießen abgelehnt

Ansprechpartner sind:
Trainer Wil f r ied St rube 
01729156460
Schießsportleiter Burkhardt 
Bröcker 017622517138
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Veranstaltungen des Schwaaner Kulturfördervereins
Neujahrskonzert am 1. Januar 2024 in 
Schwaan

Zum Jahresauftakt 2024 lädt der 
Schwaaner Kulturförderverein 
e.V zu einem besinnlichen und 
heiteren Konzert ein.
Auf dem Programm stehen Wer-
ke von Mozart, Beethoven, Schu-
bert, Strauß, Kálmán, Gershwin 
und Denza, dargeboten und von 
Anna Krasnoselskaya (Sopran), 
Gevorg Ginosyan (Bariton) und 
Tom Zisowsky am Flügel. Die 
jungen Künstler sind Master-
Studenten der Hochschule für 
Musik und Theater Rostock und 
der Hochschule für Musik Hans 
Eisler Berlin mit internationaler 
Konzerterfahrung.

Wann? Am 1. Januar 2024, 
15.00 Uhr
Einlaß 14.30 Uhr
Wo? Campus Schwaan, Schil-
lerstr. 1a
Karten zum Preis von 25.-€ sind 
im Vorverkauf erhältlich
im Kunstmuseum Schwaan 
(Tel.03844- 891794) und bei 
Uhren und Schmuck Langner 
(Tel. 03844- 813924).

Wir freuen uns sehr, die Tra-
dition des Neujahrskonzerts 
fortsetzen zu können und la-
den alle Musikfreunde schon 
heute herzlich ein.

Bildermarkt zum Weihnachtsmarkt 2023 
in Schwaan: Aufruf und Einladung
Der Schwaaner Kulturförder-
verein veranstaltet am Sonn-
abend, 09.Dezember, 10.00 
- 18.00 Uhr, seinen traditio-
nellen Verkaufs- Bildermarkt. 
Ausstellungsort ist das Rathaus 
II, Schulstraße.
Maler und Hobby-Maler sind 
herzlich eingeladen, ihre Ar-
beiten zu präsentieren. Nach-
fragen richten Sie bitte an 
Herrn Helmut Langner, Tel.: 
03844- 81 39 24.
Am Freitag, 08.12, 14.00 
- 17.00 Uhr, werden die 

Mal- Arbeiten im Ausstel-
lungsraum entgegen genom-
men (maximal 10 Arbeiten je 
Aussteller*in). Der Gewerbe-
stammtisch Schwaan organi-
siert an diesem Tag wieder den 
kleinen, feinen Weihnachts-
markt. Erfreuen Sie sich an 
den Kunstwerken und erwer-
ben Sie vielleicht ein Geschenk 
für sich oder Ihre Lieben zum 
Weihnachtsfest 2023.

Schwaaner Kulturförderver-
ein e.V.

Aktiv für die Gesellschaft - Schwaaner Sportler wirken an 
Zukunftsentwicklung der Stadt Schwaan mit
Schwaans Sportler geben Gas.
Endlich ist es nun so weit. Am 
Sportlerhimmel ist ein Silber-
streifen zu sehen.
Nach der neuen Erweiterung 
der medialen Ausstattung der 
Sporthalle, sind nun auch in 
der Stadtvertretung Schwa-
an die Weichen in zukünftige 
Verbesserungen in der Schwa-

aner Sportlandschaft gestellt. 
Wie bereits berichtet, wurde 
an einem Plan für eine neue 
Sporthalle gearbeitet. Diesen 
Wunsch hat nun die Stadtver-
tretung Schwaan in den neu-
en Bebauungsplan zwischen 
Schule und alter Sporthalle ein-
fließen lassen. Noch wichtiger 
ist der Fakt, dass der Schwa-

aner Sportverein zusammen 
mit der Stadt Schwaan den 
Förderantrag für die kommen-
den Jahre eingereicht haben.
Da dies aber nicht dafür sorgt, 
dass sich kurzfristig die Bedin-
gungen der zahlreichen Sport-
ler verbessern, die in jeder Wo-
che die Schwaaner Sporthallen 
nutzen, hat der Schwaaner SV 

zusätzlich einen Antrag für ei-
nen Anbau an die Sporthalle 
beim Land M-V eingereicht, 
der (wenn es gut läuft) bereits 
im nächsten Jahr umgesetzt 
werden könnte.
Daran wird im Vorstand inten-
siv gearbeitet.

J. Ullrich
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11. plattdeutscher Stammtisch bi „Bürger für Schwaan“

An 12.10.2023 wieren wedder 
veele Fründ von de plattdüt-
schen Sprak an unsen Stamm-
disch to`n platt schnacken ka-
men. Thema an dissen Abend 
wieren de Versorgungsengpäs-
se in de DDR orr beder, wie wi 

dunnemals torecht kamen sünd.
Dat wier schon een Kampf mit 
dat Wohnungsamt wenn man 
`ne Wahnung brukte or umbu-
gen wull. Wegge sich een Hus 
bugen wull, de mösst schon 
siehr gaut organisieren, dat he 

Bumaterial kreeg. Ob Balken 
oder Brerr, Finster oder Zement 
oder Fliesen, man mösst män-
ningeins „jemanden kennen, der 
jemanden kannte.“ Awer irgend-
wie güng ümmer wat. Ok HO 
und Konsum wieren ein Thema 
und in „Haus des Bauern“ oder 
bei Hollien in Bützow gew dat 
Tüch, dat man z.B. in Rostock 
nich kreeg. Und so gew`t denn 
immer wedder dit für dat. Obst 
und Südfrüchte wieren ja ümmer 
schlecht to krägen - Mangelware, 
besonders, wenn Festdags vör 
de Dör stünn und denn gaew`t 
ja ok noch de „Bückware!“ De 
„Wessis“ künnen gor nich glö-
wen wat se to hören kregten….

ja, so manches Westpaket wier 
das Highligth up den wiehnacht-
lichen Gabendisch.
Ja, wi wieren schon wat be-
sonners, anne Spitz von Bezirk 
Schwerin, ganz dicht bi Rostock, 
glicks achter Bützow – ohn` Rat 
des Kreises und ohn Knast in Ort. 
Awer wi hemmt ümmer wedder 
schafft und wieren glücklich!!!!
Dat next Mol dröpen wi uns 
an 16.11.2023 Klock half sö-
ben an de ollen Stell, bi „Bürger 
für Schwaan“ und denn will`n wi 
schnacken öwer Arbeit, Berufe, 
Berufsleben…Wegge hat wat 
mogt und wat gew dat frühger 
allens för Handwerkers.
Wie freuen uns up juch.

Schwaaner Handballer und Handballerinnen  
sind stark in der Saison angekommen
Beginnen wir heute mit der 3. 
Männermannschaft. Das Team 
um Spielmacher Marcel Frieser 
steht nach zwei überzeugenden 
Siegen gegen Laage 2 und War-
nemünde 3 an der Tabellenspit-
ze und ist auf einem guten Weg, 
die Spitzenposition des letzten 
Jahres wieder zu verteidigen. In 
der MV- Liga der Frauen (Staf-
fel West) haben sich die Frau-
en des SSV mit 4:4 Punkten in 
das Mittelfeld geschoben. Die 

Zweite Männermannschaft ist 
als Neuling in der Verbandsli-
ga momentan auf dem letzten 
Platz. Das Jugendteam zeigt 
aber im Reigen der gestande-
nen Männermannschaften der 
Verbandsliga ein gutes Potential, 
welches jetzt ausgebaut werden 
muss. Bei drei knappen Nieder-
lagen ist es nur noch eine Frage 
der Zeit, wann die ersten Punkte 
eingefahren werden. Erfreulich 
sieht es beim Aufsteiger in die 

höchste Spielklasse des Landes 
aus. Die 1. Männermannschaft 
hat sich als Neuling bisher ge-
bührenden Respekt verschafft. 
Das Team um Arne König und 
Micha Blank steht mit 4:4 Punk-
ten im Mittelfeld und hätte mit 
etwas mehr Cleverness weitere 
ein bis zwei Punkte haben kön-
nen. Erfreulich ist vor Allem das 
gefällige Angriffsspiel mit einer 
sich immer besser einspielenden 
Achse zwischen Basti Grünwald, 

Mika Stolz und Lasse Bahr. Sie 
reißen ihre Nebenspieler im An-
griff mit und sorgen für ein Ab-
wehrbollwerk. Für alle Zuschauer 
ist das gereifte schnelle Spiel 
unserer Männer ein Hingucker. 
Deshalb möchten wir gerne wie-
der ein volles Haus zum nächsten 
Heimspielevent. Am 25.11.um 
17.30 Uhr, wird der HC Vorpom-
mern/Greifswald Gegner sein.

J. Ullrich

Neuauflage zum Volleyballturnier um den „Moe-Cup“
Am 12.08.2023 war es nach der 
langen Corona-Auszeit endlich 
wieder soweit: Sieben Mann-
schaften trafen sich zum drit-
ten Moe Cup. In diesem Jahr 
erstmals auf dem Sportplatz in 
Wiendorf gespielt, nachdem der 
Volleyballplatz auf Moe‘s Ranch 
in Neu Wiendorf schweren Her-
zens aufgegeben wurde. Die 
Mitglieder des Fördervereins 
und des Wiendorfer SV stellten 
uns den gut präparierten Volley-
ballplatz dankenswerter Weise 
zur Verfügung. Im Spielmodus 
Jeden gegen Jeden konnten die 
Freizeitvolleyballer aus und um 
Schwaan als auch die im Liga-
betrieb spielenden Volleyballer 
des Schwaaner SV ihr Können 
unter Beweis stellen. Nach vie-
len spannenden Begegnungen 
und hervorragend vorgetrage-

nen Ballwechseln konnte sich 
schließlich die Mannschaft des 
Schwaaner SV ohne Satzverlust 
den Turniersieg sichern. Tra-
ditionell wurde anschließend 
wieder der beste Spieler durch 
die Mannschaften gewählt. 
Dem diesjährigen Sieger Hans 
aus Kritzkow von den Ballisti-
kern wurde die Ehren-Eistüte für 
seine herausragende Leistung 
überreicht. Herzlichen Glück-
wunsch! Auch unsere Kleinen 

kamen nicht zu kurz. Gratis-Eis 
und eine große Hüpfburg ver-
süßten ihnen den Tag. Abends 
luden die Gastgeber wieder zu 
einem leckeren Abendessen 
vom Grill und Salaten ein, so 
dass anschließend alle für die 
3. Halbzeit gerüstet waren. Bis 
in die frühen Morgenstunden 
wurde hier ausgelassen gefei-
ert. Besonders hervorheben 
möchten wir die großzügigen 
Spenden der Spieler, Zuschau-

er und Gäste, so dass wir dieses 
Jahr die Kinder des Kindergar-
tens „Landzwerge“ mit Bällen 
im Wert von 145 Euro sowie die 
Jugendfeuerwehr Wiendorf 
für ihr Engagement mit 100,- € 
beschenken konnten. Abschlie-
ßend möchten wir uns auch noch 
einmal bei allen Sponsoren, flei-
ßigen Helfern, Zuschauern und 
Gästen bedanken. Nur mit Eurer 
Unterstützung und Teilnahme 
wurde der Moe-Cup wieder zu 
einem rundum gelungenen Tag. 
Vielen Dank und bis zum nächs-
ten Jahr sagen 6 Mann ohne EIS 
und die Brandkannen!

Platzierungen:
1. Schwaaner SV, 2. Brandkan-
nen, 3. Stralsund, 4. Ballistiker, 
5. 6 Mann ohne EIS, 6. Wien-
dorfer SV, 7. Netzhänger

• VEREINE UND VERBÄNDE
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++ Spielbericht ++ Ein wichtiger Sieg für die Schw(ä)äne!

Am Mittwoch 25.10 stand das 2 
Saisonspiel der Liga an. Der nach 
dem ersten Spieltag Tabellenfüh-
rer Nord West Rostock gastierte 
in heimischer Halle der Schwa-
aner. Für die Schwaaner gab es 
nur 1 Ziel. Ein Sieg und somit die 

nächsten Punkte auf dem eige-
nen Konto. Kein Spiel in der Liga 
ist wie das andere, außer das 
kein Spiel Selbstläufer sind. Die 
vergangene Saison und auch die 
ersten Spiele zeigten das wir be-
kannt sind für 3:2 Ergebnisse. Nur 

das wir in der Vergangenheit oft-
mals mit 2 gewonnenen Sätzen 
einen von 3 möglichen Punkten 
ergaunern konnten. Das sollte 
sich an diesem Tag aber ändern. 
Den glücklicheren Ausgang si-
cherten sich die Schwaaner zum 
Ende des Spiels. Ein Sieg der viel 
mehr wert ist als das Ergebnis. 
Positiv für das Team, am 2 Spiel-
tag weitere Punkte einzufahren 
und somit einen Tabellenplatz 
gut gemacht hat. Im Spielverlauf 
gab es immer mal wieder Phasen, 
die das Team in einen kleinen 
Rückstand geraten ließ jedoch 
durch Kampf immer wieder den 
Anschluss fand um am Ende wich-
tige Sätze für sich entscheiden zu 
können. Über die Stationen 25:20; 
22:25 und 28:30 musste nun ein 
Erfolg her. Konzentriert und bes-
ser ins Spiel fand der Gastgeber 
und konnte diesen Satz deutlich 
mit 25:10 gewinnen. Der alles 
Entscheidende und vom Fluch 
Überzogene 5 Satz, der Tiebreak 

stand an. Aber alles hat ein Ende 
und somit gelang es dem SSV das 
Spiel mit einem 15:7 zu beenden.
Das Spiel zeigte, dass es noch 
Kleinigkeiten gibt, die ange-
passt werden können um noch 
schneller ins Spiel zu finden. Wir 
sind froh über den Sieg und somit 
über die nächsten Punkte nach 
dem Aufstieg. Jeder Punkt ist in 
der Liga Gold wert und sind so-
mit auf einem richtig guten Weg! 
Jetzt liegen keine 2 Wochen mehr 
zwischen diesem und dem nächs-
ten Spiel. Am 7.11 geht es erneut 
nach Rostock auf Wiedergutma-
chung zum PSV Rostock. Anpfiff 
ist um 20 Uhr in der OSPA-Arena 
Rostock.
Für den SSV spielten: Benjamin 
Humke, Steffen Schlutow, Timo 
Janßen, Marie Janßen, Franziska 
Ackermann, Andy Blohm, Martin 
Schmidt, Andreas Metzdorff, Ce-
lina Wollschläger, Felix Fiedler, 
Gerd Schlutow

Katzenschutz im Amt Schwaan gefährdet

Gegenüber den letzten Jahren ist 
in diesem Jahr leider eine drama-
tische Verschlechterung im Kat-
zenschutz zu beobachten trotz 
geltender Katzenschutzverord-
nung im Amt Schwaan, nach der 
alle Katzenbesitzer ihre Freigän-
gerkatzen kastrieren müssen, um 
so ungewollten Nachwuchs mit 
den freilebenden Katzen zu ver-
hindern. Und ungewollten Nach-
wuchs gibt es reichlich in diesem 
Jahr, waren es im letzten Jahr 
vom Tierschutzverein Schwaan 
betreut insgesamt 29 Katzen-
kinder, so sind es in diesem Jahr 
bisher bereits 44 Kitten, teilwei-
se unter tragischen Umständen 
aufgenommen. Der Oktober 
war in der zweiten Monatshälf-
te besonders dramatisch: Eine 
ausgesetzte Mutterkatze wurde 
mit 3 Jungen aus einer Drainage-
röhre im Straßengraben vor der 
Fachklinik Waldeck gerettet, ein 
ausgesetztes 6 Wochen altes 

angefahrenes Katerchen aus 
dem Straßengraben in Vorbeck 
aufgenommen, ein Karton mit 
2 ausgesetzten Katzenkindern 
stand auf den Mülltonnen vor 
unserer Auffangstation.Verursa-
cher solchen Katzenelends sind 
uneinsichtige Katzenhalter, die 
ihre Freigängerkatzen nicht kas-
trieren lassen, so bewusst gegen 
die Katzenschutzverordnung für 
das Amt Schwaan verstoßen und 
sich dann nicht um den Katzen-
nachwuchs auf ihren Grundstü-
cken kümmern. Wir bitten im 
Interesse der hilflosen Kätzchen, 
dieses Elend nicht hinzunehmen, 
nicht wegzusehen, sondern Zivil-
courage zu zeigen und die ent-
sprechenden Grundstücksbesit-
zer beim Ordnungsamt wegen 
Verstoßes gegen die Katzen-
schutzverordnung anzuzeigen. 
Nur so kann den notleidenden 
Katzenkindern geholfen werden, 
zumal entsprechend der Daten-

schutzgrundverordnung keiner 
befürchten muss, dass seine An-
zeige öffentlich wird. Bekommen 
die Kätzchen keine Hilfe, werden 
viele in ihrer Notlage erkranken 
und sterben, wie dieses Katzen-
kind aus dem Straßengraben vor 
Waldeck. Die vielen Katzenkin-
der bringen aber auch den Tier-
schutzverein Schwaan mit seiner 
Auffangstation für freilebende 
Katzen personell und finanziell an 
die Grenze des Machbaren. Der 
Tierschutzverein bewältigt dies 
alles ausschließlich mit ehren-
amtlicher Arbeit und würde sich 
über Hilfe bei der Betreuung der 
Katzen freuen. Hohe Tierarztkos-
ten sind eine große Belastung, im 
September waren es 3.937 Euro 
und im Oktober Operationskos-
ten für das angefahrene Kätzchen 
aus Vorbeck mit bisher 1.200 Euro, 
dazu kommen noch ungewöhn-
lich hohe Futterkosten für die vie-
len Katzenkinder. Ein herzliches 
Dankeschön ist an alle gerichtet, 
die bisher mit einer Spende ge-
holfen haben, den hilfsbedürf-
tigen Kätzchen umfassend zu 
helfen. Weitere Spenden auf 
das Vereinskonto bei der VR Bank 
IBAN: DE96140613080002247577 
sichern die kontinuierliche Ver-
sorgung der Katzen in der Auf-
fangstation ab, danke! Helfen 

Sie mit, dass Katzenelend im 
Amt Schwaan einzudämmen und 
nehmen Sie Verstöße gegen die 
gültige Katzenschutzverordnung 
nicht hin. Der Tierschutzverein 
Schwaan mit seinen jährlichen 
Kastrationsprojekten bei freile-
benden Katzen schafft das nicht 
allein, so wurden in diesen Jahr 
bereits wieder 80 Katzen/Kater 
kastriert. Die Stadtverwaltung 
Schwaan und der Tierschutz-
verein Schwaan arbeiten für das 
Wohl der Tiere schon viele Jahre 
vertrauensvoll zusammen, nun 
sollten auch alle Mitbürger nicht 
über notleidende Katzen hin-
wegsehen, sondern mithelfen, 
Missstände zu beheben. Auch 
in diesem Jahr lädt der Tier-
schutzverein zur traditionellen 
Lütt Wiehnacht für die Katzen der 
Auffangstation ein. Am Samstag, 
dem 09. Dezember, von 10 Uhr bis 
13 Uhr können alle Tierfreunde 
in adventlicher Atmosphäre bei 
Glühwein/Tee und Weihnachts-
gebäck den Katzen in der Auf-
fangstation am Verbindungsweg 
Niendorfer Chaussee-Feldstraße 
kleine Gaben/Spenden überbrin-
gen.

Manfred Poniatowski / Vor-
sitzender Tierschutzverein 
Schwaan e.V.
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Aufruf zur Weihnachtsgeschenksammlung für Kinder
Liebe Schwaanerinnen und 
Schwaaner,
die Weihnachtszeit rückt näher, 
und es ist die perfekte Gele-
genheit, Freude und Wärme in 
die Herzen der Kinder in unse-
rer Stadt zu bringen. In diesem 
Jahr laden wir Sie herzlich ein, 
sich an unserer Weihnachtsge-
schenksammlung für Kinder 
zu beteiligen. Die Geschen-
ke werden am 09.12. auf dem 

Schwaaner Weihnachtsmarkt 
vom Weihnachtsmann verteilt. 
Sie können Ihre verpackten Ge-
schenke bis zum 07.12. um 16 
Uhr im Kunstmuseum Schwaan 
abgeben.
Wie können Sie helfen:
Wir bitten um neue oder sehr 
gut erhaltene gebrauchte Ge-
schenke. Bitte kennzeichnen 
Sie die Geschenke deutlich, 
ob sie für Jungen oder Mäd-

chen geeignet sind. Geben Sie 
auch das empfohlene Alter an, 
damit wir sicherstellen können, 
dass jedes Kind das passende 
Geschenk erhält.

Beispiele für Geschenke:
Puppen, Plüschtiere und 
Actionfiguren, Bücher, Rät-
sel und Spiele, Kunst- und 
Bastelmaterialien, Kleidung 
und winterliche Accessoires, 

Sportausrüstung und -spiel-
zeug, Süßigkeiten und Le-
ckereien Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung und Großzü-
gigkeit. Lassen Sie uns ge-
meinsam eine warme und 
liebevolle Weihnachtszeit 
schaffen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Gewerbestammtisch 
Schwaan e.V.

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
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Neues aus dem Kunstmuseum Schwaan

STADT SCHWAAN

„Andre van Uehm. Landschaftsfotografie“

Ausstellung vom 11.11.2023 - 
14.01.2024 im Kunstmuseum 
Schwaan
Die zeitgenössische Aus-
stellung „Andre van Uehm. 
Landschaftsfotografie“ prä-
sentiert die Werke des Fo-
tografen Andre van Uehm, 
der 1963 in Gotha, Thürin-
gen, geboren wurde und 
Landschaftsarchitektur an 
der Beuth-Hochschule in 
Berlin studierte. Andre van 
Uehm lebt sowohl in Wose-
rin (Mecklenburg) als auch in 
Berlin-Prenzlauer Berg und 
hat sich einen Namen als 
Landschaftsfotograf, Dozent 
für Fotografie und Kurator 
gemacht.

Im Jahr 2012 wurde Andre van 
Uehm Mitglied im Künstler-
bund Mecklenburg und Vor-
pommern e.V. im BBK, wo er 
von 2012 bis 2019 im Vorstand 
tätig war. Er hat in verschie-
denen Städten und Ländern, 
darunter Aarhus (Dänemark), 
Berlin, Bremen, Caprino Ber-
gamasco (Italien), Hamburg, 
Klempenow, Kopenhagen 
(Dänemark), Kummerow, Plü-
schow, Rostock und Schwe-
rin, zahlreiche Ausstellungen 
abgehalten. Die Arbeiten von 
Andre van Uehm sind nicht 
nur in öffentlichen Sammlun-
gen, sondern auch in privaten 
Sammlungen zu finden. Eini-
ge seiner Werke sind in der 
Fotografischen Sammlung 
Schloss Kummerow sowie in 
der Landeskunstsammlung 
Mecklenburg-Vorpommern 
vertreten. Die Ausstellung 
„Andre van Uehm. Land-
schaftsfotografie“ bietet ei-
nen Einblick in seine beein-
druckende Arbeit und sein 
Engagement in der Welt der 
Fotografie und der Kunst.

Öffnungszeiten November 
- März
Di - Fr.: 11 - 16 Uhr
Sa + So.: 11 - 17 Uhr
Das Museum hat vom 23.12 
- 26.12 und vom 30.12 - 
01.01.2024 geschlossen.
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Pflanzen statt kleben!!!
Liebe Schwaanerinnen und 
Schwaaner,
alle Fraktionen der Stadtvertre-
tung und die Stadtverwaltung 
Schwaan möchten sich aktiv am 
Umweltschutz und am Klima-
schutz beteiligen!
Nicht indem wir uns auf Straßen 
kleben, sondern in dem wir auf 
Nachhaltigkeit achten und so 
unseren Kindern und Kindeskin-
dern einen stabilen Mischwald 
schaffen! Unsere deutschen Wäl-
der leiden! Immer wieder gibt es 
verheerende Waldbrände, Dür-

reschäden oder Insektenkalami-
täten, die unsere Wälder stark 
belasten. Umso wichtiger, dass 
wir zusammen etwas für unsere 
heimischen Wälder tun.
Aber was und wie???
Getreu dem Motto „viele Hände, 
schnelles Ende“ wollen wir ge-
meinsam mit den Vereinen und 
Bürgern der Stadt Schwaan am 
09.12.2023 von 9:00 bis 12 Uhr 
im Kommunalwald „drei Wäld-
chen“ hinter der verlängerten 
Feldstraße (Parkplatz Kletter-
wald) den ersten Pflanzeinsatz 

mit Roteiche und Esskastanie 
starten. Durch einen Sturm ver-
lor dieser Wald viele Bäume. Bei 
der Neubepflanzung wird darauf 
geachtet, dass sich die Baumar-
ten gut mit den Böden und dem 
Klima vertragen. Das ist bei Ro-
teiche, Esskastanie und Kiefer 
der Fall. Im Frühjahr wird dann 
forstüblich das Nadelgehölz und 
die Gemeine Kiefer gepflanzt 
(Termin folgt).

Was brauchen Sie?
Auf jeden Fall festes Schuhwerk 
und einen Spaten und natürlich 

Freude daran, aktiv am Klima-
schutz beteiligt zu sein.
Sollten Sie hinsichtlich der 
Durchführung oder des Ablaufes 
noch Fragen haben, stehen wir 
Ihnen gerne telefonisch (03844 
841168) oder auch per E-Mail 
norman.keppler@schwaan.de 
zur Verfügung.
Zur besseren Planung bitten wir 
um eine kurze Rückmeldung.

Über eine rege Teilnahme 
freuen wir uns sehr!

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Rückblick aus der Stadtbibliothek im  
Campus der Generationen
„Vorhang auf, das Spiel be-
ginnt!“
In den Herbstferien war es 
wieder soweit. Im großen Saal 
des Mehrgenerationenhauses 
verbreitete sich Theateratmo-
sphäre.
Viele große und kleine Puppen-
spielfreunde hatten sich auf den 
Weg gemacht: die Vorschulkin-
der der Kita „Schwanenkinder“, 
die Hortkinder des DRK „War-
nowkrümel“, die Hortkinder 

der „Freien Schule Bröbberow“, 
Eltern, Großeltern, Schüler und 
Schülerinnen.
Sie alle waren dabei als sich für 
sie der Vorhang auf der Bühne im 
Mehrgenerationenhaus öffnete.
Die Zuschauer erlebten eine 
Vorstellung mit viel Dynamik, 
wechselnden Bühnenbildern, 
Gesang, tierischem Charme, tie-
rischen Wendungen und vielen 
Überraschungsmomenten.
Der Puppenspielerin Sabine 

Zinnecker ist es gelungen das 
Buch „Wie der Kater Zorbas 
der kleinen Möwe das Fliegen 
beibrachte“ mit viel Liebe zum 
Detail auf die Bühne zu bringen.
Das Publikum zeigte sich begeis-
tert und fieberte bei jeder neu-
en Szene mit. Mit einem großen 
Applaus für die Künstlerin und 
etwas „Möwenfutter“ endete 
die Vorstellung. Dann gab es Ge-
legenheit mit der Künstlerin ins 
Gespräch zu kommen und ihre 

Puppen in die Hand zu nehmen.
Die literarische Vorlage des 
gleichnamigen Theaterstückes 
und das Hörbuch „Wie der Ka-
ter Zorbas der Möwe das Fliegen 
beibrachte“ von Luis Sepulveda 
können in der Stadtbibliothek 
ausgeliehen werden.
Bis zur nächsten Theatervorstel-
lung

im Mehrgenerationenhaus Ti-
na Grawe und Katrin Marczak
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Tanztee im Offenen Treff

Der Tanztee im Herbst hat ge-
zeigt, wie gerne das Tanzbein 
hier in Schwaan geschwungen 
wird. Während es draußen 
stürmte und regnete wurde 
hier im Mehrgenerationenhaus 
geschwoft, Kaffee getrunken 
und geklönt. Heiße alte und 
neue Rhythmen luden dazu 
ein auch einmal aus der Reihe 
zu tanzen. Da werden wir vom 
Mehrgenerationenhaus wohl 
unseren 3. Tanztee planen.
Wir freuen uns schon jetzt auf 
einen beschwingten Nachmit-
tag

Jam Sessin im Campus
Seit Februar kommen Musik-
begeisterte alle 4 Wochen 
freitags im Campus zusam-
men, um gemeinsam Musik 
zu machen. Wir haben eine 
kleine Rhytmusgruppe, E-Gi-
tarristen, Bassgitarristen, eine 
Saxofonistin und viele Sänger 
und Sängerinnen. Wir sind alle 
keine Profis und haben sehr viel 
Spaß gemeinsam. Unter der 
Anleitung von Andrea, einer 
Musikpädagogin, die es immer 

schafft uns zu einer Gruppe 
zusammen zuhalten und gut 
klingen zu lassen, erarbeiten 
wir uns die Songs. Das letzte 
Mal „Fly me to the moon“ von 
Frank Sinatra und „Smells like 
teen spirit“ von Nirvana.
Seid gerne das nächste Mal ein 
Teil von uns am 24.11.23 von 18 
bis 21 Uhr.

Janina Zschau und 
Tina Grawe

Schwaan singt - singen, Spaß haben, 
lachen und fröhlich sein

Der Einladung von Chorleite-
rin Irene und Carl Z und dem 
Mehrgenerationenhaus waren 
viele Sängerinnen und Sänger 
aus Schwaan und der Umge-
bung gefolgt. Es war ein Fest 
für die Ohren!
Nach einer kurzen Begrüßung 
ging es gleich los mit dem 
Lied: „Alle Leute sind schon 
da“. Aus 40 Kehlen schallte es 
durch den Campus und man 
sah und hörte sofort, dass alle 
Gäste spaß am gemeinsamen 
Singen hatten.
Es waren Lieder für Jung und 
Alt. Für jeden war das richtige 
Lied dabei.
Ob Volkslied, Schlager Shanty 
oder Countrysong – sogar auf 
Plattdeutsch wurde gesungen.
Beim „Burlala“ wurde mitge-

schunkelt.
Dass die Frauen gerne singen 
ist ja allgemein bekannt. Des-
halb haben wir uns umso mehr 
gefreut, dass unserem Aufruf 
auch 5 Männer gefolgt sind – 
freiwillig! Beim „Hering und 
Flunder“ schallte das „tirallala“ 
der Herren denn auch stimm-
gewaltig durch den Campus.
Nach 24 Liedern über Jugend-
liebe, rote Lippen, alte Bäume 
und Kindern mit Tüdelbändern 
sagten wir zum Schluss „Let it 
be“ und „Gute Nacht Freunde“
Es war auch nicht nur Spaß, 
sondern es war zu hören, dass 
Musik gemeinsam gesungen, 
phantastisch klingt.
Vielen Dank an alle, die uns 
so phantastisch durch diesen 
Abend begleitet hatten.

Am Dienstag, den 19. Dezem-
ber um 19 Uhr, wollen wir ein 
Lichtlein anzünden und Weih-
nachtslieder singen…und viel-
leicht gibt es auch einen klei-

nen Glühwein.
Denn: „Wo man singt, da lass 
dich nieder….“ – wir freuen uns 
auf Euch!
Irene Gauger – Crohn & Carl Z

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN
Ein kleiner Rückblick – Oktober im  
Mehrgenerationenhaus
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Ein Modellbahnwochenende ist vorbei
Am 15.10 2021 haben die 
Mitglieder des Modelleisen-
bahnbahn-Club Schwaan ei-
nen Vereinsbeschluss gefasst. 
„Ausrichtung einer Modell-
bahnausstellung in Schwaan“ 
Ort Campus der Generationen.
Leider machte Corona alles zu-
nichte und der geplante Termin 
im Februar 2022 war nicht zur 
halten. Alles wieder auf Anfang 
und Frühjahr 2023 kam es zu ei-
nem neuen Termin. Das lange 
Wochenende um den Reforma-
tionstag sollte es werden. Alle 
geplanten Teilnehmer wurden 
kontaktiert ob es möglich wäre 
am 28.- 29.10.23 an der Veran-
staltung teilzunehmen. Die Zu-
sagen kamen und so konnten 

alle Vorbereitungen starten.
In der folgenden Zeit wurden 
die Rahmenbedingungen mit 
dem Team des Campus festge-
legt, wer sorgt für die Mittags-
versorgung wer kümmert sich 
um die Getränke, wo werden 
die Aussteller im Campus ihren 
Platz bekommen und wieviel 
Werbung können und müssen 
wir machen, damit das gemein-
same Vorhaben bekannt wird. 
Der Termin rückte dichter und 
die vereinseigene Modulan-
lage war auch noch nicht aus-
stellungsreif. Dann kamen die 
Plakate die Bannerwerbung 
und 3500 Werbepostkarten 
die verteilt werden mussten. 
Auch haben wir auf speziellen 

Modellbahnseiten im Internet 
Werbung geschaltet, um mög-
lichst viele Anhänger dieses 
Hobbys zu erreichen.
Und es hat uns umgehauen! 
Geplant haben wir mit ca. 300 
Besuchern an beiden Tagen 
und tatsächlich konnten wir am 
Samstag schon 475 Besucher 
zählen. Sonntagabend, zum 
Ende der Ausstellung, hatten 
wir 956 Besucher im Campus. 
Was für ein Erfolg für alle Be-
teiligten!
Die Mitglieder der Modell-
eisenbahn-Club Schwaan 
danken allen Austellern und 
Vereinen und dem Team des 
Campus für die tolle Zusam-
menarbeit. Für diese Ausstel-

lung haben 10 Aussteller mit 30 
Hobbyeisenbahner ihre Anla-
ge präsentiert. Das Campu-
steam, mit den Frauen unserer 
Vereinsmitglieder, sorgten für 
eine reibungslose Versorgung 
aller Gäste. Einen besonderen 
Dank gilt Egon Baun der ein 
perfektes Mittagessen für die 
Ausstellung vorbereitet hatte.
Der größte Dank geht aber an 
alle großen und kleinen Gäs-
te die sich aufgemacht haben 
unsere 1. Modellbahnausstel-
lung in Schwaan zu besuchen. 
Bis zum nächsten Mal vielleicht 
in 2 Jahren.

Thomas Präfke vom Modell-
bahnclub Schwaan e.V.

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Außenbereich mit Gartenbahn
Jirko und Schmidt und Thomas Präfke vom Modelleisenbahn 
Club Schwaan e.V.

News aus dem Jugendclub
Wow, was für eine coole Halloweenparty!
Am Freitag, den 27.10, vor dem 
langen Wochenende, haben 
wir unsere Halloweenparty 
gestartet. Vorher haben wir 
den Jugendclub standesge-
mäß gruselig geschmückt und 

leckere Kekse für das Grusel-
Buffett gebacken. Na hättest 
du dich auch getraut in einen 
abgeschnittenen Finger, in 
einen Kackhaufen oder in ein 
Auge zu beißen? Tollen Sup-
port hatten wir von der „Ju-
gend für Schwaan“, die sich 
um die tolle Beleuchtung und 
Musik gekümmert haben. Au-
ßerdem haben sie auch noch 
Kerzen ziehen und Windlichter 
gestalten, angeboten. Was 
sehr gut ankam. Der krönende 
Abschluss sollte die Nachtwan-
derung sein. Ein Geist hat uns 
durch Schwaan geführt, um 
verschiedene Schatzkarten zu 
finden. Natürlich musste da-
bei auch die ein oder andere 

Aufgabe gelöst werden. Am 
spannendsten wurde es dann 
zum Schluss, für alle die schon 
immer mal im Dunkeln in der 
Schule sein wollten. Dort war 
ein Schatz versteckt. Aber die-
ser wurde von einigen Zombies 
bewacht. Wir haben allen Mut 
zusammengenommen und ha-

ben in den verschiedenen Klas-
senräumen gesucht. Man wollte 
uns aufhalten, aber wir konnten 
die Schatztruhe am Schluss 
doch noch finden. Es war ein 
schaurig-schöner Abend, der 
dann um 22 Uhr endete. Das 
wird bestimmt nicht die letzte 
Halloweenparty gewesen sein.
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Göldenitz
Das war eindrucksvoll: über 
25 Göldenitzer folgten den 
Aufruf des Bauausschuss und 
beteiligten sich am 21. Oktober 
an einem freiwilligen Arbeits-
einsatz rund um ihren Dorf-
spielplatz. Kein Wunder, dass 
Bürgermeister Frank Holzap-
fel mit dem Engagement das 
kurz vor Vollendung stehen-
den Dorfgemeinschaftshau-
ses (DGH) zufrieden war: „Ich 
kann nur Danke sagen. Alle 
haben sich mächtig ins Zeug 
gelegt, um die Außenanlage 
rund das neue Blockhaus mit 
überwiegend durch die Jagd-
genossenschaft gesponserten 
Sträuchern zu bepflanzen.“
Die Gemeindever tretung 
hatte in den Haushalt 2023 
150.000 Euro ein- und über 
das LEADER-Programm einen 
Förderantrag gestellt. Über die 
Lokale Aktionsgruppe Ostsee-
DBR sowie das Staatliche Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt 
Mittleres Mecklenburg wurde 
die Förderung bestätigt, konn-
ten nach den Submissionser-
gebnissen durch Beschluss der 
Gemeindevertretung die Auf-
träge an die unterschiedlichs-
ten Gewerke erteilt werden. 
Noch in diesem Monat wird die 
feierliche Inbetriebnahme sein. 
Bau- und Finanzausschuss ha-
ben in gemeinsamen Sitzung 

über eine durch die Gemein-
devertretung noch zu verab-
schiedende Nutzungs- und 
Hausordnung beraten.
Neben der Teilbepflanzung des 
Areals rund um den Bolz- und 
Spielplatz sowie des DGH - Platz 
wurde auch für den Rodelberg 
gelassen - wurde der Innenraum 
des Dorfgemeinschaftshauses 
gereinigt und der Fußboden ge-
strichen. „Das Objekt nimmt im-
mer Gestalt an und steht kurzvor 
seiner Fertigstellung. Ich denke, 
dass der Investionsbeschluss 
richtig war und nachhaltig gute 
Voraussetzungen geschaffen 
wurden, das kulturelle Leben in 
der Gemeinde zu entwickeln“, 
sagt Bauauschuss-Vorsitzender 
Frank Stübe.
Dessen Mitglied und Leiter des 
Arbeisteinsatzes, Ingo Harder, 
meinte: „Entgegen früheren 
Einsätzen war erfreulich, dass 
sich neben den „Alten“ auch 
jüngere Bewohner am Einsatz 
beteiligten.“ In dieser Hin-
sicht wurden aber auch noch 
Reserven ausgemacht: „Es 
gibt aber viel mehr unbetagte 
Bürger, deren Kinder zum Bei-
spiel den Spielplatz nutzen. 
An diese geht der Appell zum 
Mitmachen“, hieß es überein-
stimmend.

Bernd-D. Herold

GEMEINDE BENITZ GEMEINDE RUKIETEN

• AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Am 02. Dezember 2023 findet 
in Benitz der diesjährige Ad-
ventsmarkt statt. 
Der weihnachtliche Nachmit-
tag beginnt um 14:30 Uhr mit 
einem plattdeutschen weih-
nachtlichen Programm von 
Benjamin Nolze im Gemein-
dezentrum. 
Der Eintritt für die Vorstellung 
beträgt 10,00 € pro Person. 
Der Eintritt wird am Veran-
staltungstag vor Ort entrich-
tet. 
In gemütlicher Parkatmo-
sphäre im Benitzer Gutspark 
werden um 15:00 Uhr die bun-
ten Stände eröffnet. 
Dort gibt es dann selbst-
gemachte Köstlichkeiten, 

weihnachtliche Gestecke, 
Dekorationen aus Holz und 
kleidsames von „Hey Schön-
heit“ aus Schwaan und „Ju-
les-Schwanen-Naht“ aus 
Hohenfelde. 
Für Kinder gibt es um 16:00 
Uhr ein Puppentheater (Ein-
tritt kostenfrei), eine Bastel-
stube und der Weihnachts-
mann kommt auch zu Besuch. 

Für das leibliche Wohl sorgen 
Kaffee, wärmende Getränke, 
Kuchen, Waffeln und Köst-
lichkeiten vom Grill.

Franziska Mohsakowski
Miteinander Benitz-Brook-
husen e.V.
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Literatur – Treff

Ein gutes Buch zu lesen, ist 
eine der schönsten Beschäfti-
gungen. Abzutauchen in eine 
Welt voll Phantasie, Liebe, 
Abenteuer und Intrigen. Sich 
erfreuen an Wortspielen und 
Metaphern, die die Autoren für 
uns bereithalten.
Wer möchte über seine Lieb-
lingsbücher sprechen, Litera-

turempfehlungen geben und 
bekommen.
Wir treffen uns einmal im Mo-
nat in der Leseecke der Bib-
liothek. Jeder der dabei sein 
möchte kann dazu kommen, 
sich dazu setzten, mitreden 
oder einfach nur lauschen.
Dienstag, 28.11.2023 15.30 – 
16.30 Uhr

Kreativ am Dienstag im Jugendclub des 
MGH ab November wöchentlich

Basteln mit Viola Präfke – Kar-
tengestaltung, Geschenk-
schachteln, 3 D Objekte
21. November von 14:00 – 
16:00 Uhr Adventskalender 
to go basteln
28. November von 14:00 – 
16:00 Uhr weihnachtliche 
Tischdeko basteln
05. Dezember von 14:00 – 
16:00 Uhr Nikolausmitbring-
sel
12. Dezember von 14:00 – 
16:00 Uhr Basteln mit Klötz-
chen
19. Dezember von 14:00 – 
16:00 Uhr Lichtobjekte

Kleine Weihnachtsshow  
„Und wenn das 5. Lichtlein brennt“
Ja, es ist wieder soweit und die 
schönste Zeit des Jahres mit 
vielen bunten Lichtern beginnt. 
Wir das Team des MGH laden 
zur Weihnachtsshow „Und 
wenn das 5. Lichtlein brennt“, 
recht herzlich ein.
Gemeinsam wollen wir mit 
Euch die Adventszeit verbrin-
gen, der Weihnachtsmusik lau-
schen und Kaffee und Kuchen 
genießen.
Termin: Freitag, 15. Dezem-
ber 2023, ab 14 Uhr
Wo: Campus der Generatio-
nen Offener Treff, Schwaan, 
Schillerstraße 1 a,
Kosten: 6,00 €

Die Anmeldung is t  ab 
27.11.2023 unter Tel. 03844 
8918244 oder 03844 891273, 
mgh@schwaan.de
Wir freuen uns auf eure Ge-
sellschaft

Herzlichst euer Team des 
Mehrgenerationenhauses

Neues aus dem  
Mehrgenerationenhaus 
Campus der Generationen 
Schwaan
Kreative-Kräuter-Geschenke im MGH

Dieses Mal wollen wir über die 
Kräuter im Garten fachsimpeln. 
Welche man anpflanzen kann 
und wie man diese für die Küche 
und als Hausmittel nutzt. Aber 
auch die Wildpflanzen die man 
hier rund um Schwaan kommen 
nicht zu kurz. Es können Steine 
als Pflanz-Schilder gestaltet 
werden und wie man seine ge-
trockneten Kräuter verfahrt und 
kennzeichnet. Kosten: 5,00 € für 
Materials und kleinem Snack
Donnerstag den 25.01.2024, 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Anmeldung: 03844/8918244, 
mgh@schwaan.de

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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Neues vom  
Zukunftspaket  
der Stadt Schwaan
Neues Projekt des Zukunftspaketes  
„Nähen für Kinder“

Kinder können mit einfachen 
Nähprojekten wie Kissenhül-
len, Beutel, Reisbeutel oder 
kleinen Täschchen gut das 
Nähen lernen.
Nähen ist eine kreative und 
nützliche Fähigkeit, die Kinder 
schon früh erlernen können. Es 
fördert die Feinmotorik und 
die Konzentration, und Kinder 
können stolz auf ihre eigenen 
Kreationen sein. Darüber hi-
naus bietet das Nähen eine 
großartige Gelegenheit, um 
mit Kindern Zeit zu verbringen 

und gemeinsam kreativ zu sein.
Wir möchten gemeinsam mit 
den Kindern die Grundlagen 
und Fertigkeiten des tollen 
Handwerks erarbeiten.
Wenn ihr Fragen zu dem Kurs 
habt, meldet euch gerne bei 
uns.
Wir starten ab dem 15. No-
vember immer mittwochs ab 
14 Uhr im Jugendclub oben im 
Campus.
Anmeldungen erbeten unter: 
Tel. 03844/8918244, mgh@
schwaan.de

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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„WINTER WONDERLAND” im Kletter- und Erlebniswald 
Schwaan! Wir verlängern die Saison!

Unser 1. Winterdorf ver-
spricht einen unvergleichli-
chen Winterzauber…
Das Tipi-Dorf bietet eine 
einzigartige Kulisse für eure 
Weihnachtsfeier, Geburts-
tage, Familienausflüge und 
für alle, die sich einfach nur 
von der magischen Kulisse 
verzaubern lassen wollen. In 

geselliger Runde könnt ihr 
euch bei stimmungsvoller 
Beleuchtung und vorweih-
nachtlicher Dekoration z.B. 
beim Klettern im Lichter-
zauber, Eisstockschießen, 
Bogenschießen, Axtwerfen 
u.v.m. austoben. Lecker Fut-
ter gibt’s vom Grill und aus 
dem Kessel.

Und wo lässt sich der obli-
gatorische Glühwein oder 
Punsch besser genießen, als 
an einem gemütlichen Lager-
feuer!
An den (Advents-)Sonntagen 
stehen die kleinen Gäste und 
ihre Familien im Mittelpunkt.
Zusätzlich zu den gesamten 
Winterdorf-Angeboten, gibt 

es viele tolle Angebote zum 
Mitmachen, über Märchen-
stunde, Kinderpunsch, Stock-
brot, Armbrustschießen, Bas-
telstation u.v.m., die euren 
Ausflug zu uns zu einem un-
vergesslichen vorweihnacht-
lichen Ausflug machen.
Taucht ein in ein einmaliges 
Ambiente!

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Alle Highlights & Angebote auf einen Blick
Winter-Circus-Mitmach-Spezial IMPRO-Theater Workshop
Sa, 11.11. 15:00-18:00 Uhr Sa, 25.11. 15:00-18:00 Uhr
Sa, 18.11. 15:00-18:00 Uhr
Sa, 09.12. 15:00-18:00 Uhr Ein Angebot der „Fiery Creatures“
Sa, 16.12. 15:00-18:00 Uhr“
Artistischer Walking-Act Zauberhafter Walking-Act
mit kleinem Feuer- & Lichtauftritt „Weihnachtsbotin verteilt Gaben“
Sa, 12.11. 16:00 Uhr So, 03.12. 16:00-18:00 Uhr
Sa, 26.11. 16:00 Uhr
Sa, 16.12. 16:00 Uhr
Märchenstunde Kindershow mit „ZauberFlo“
So, 12.11. 15:00 Uhr Sa, 19.11. 16:30 Uhr
So, 19.11. 15:00 Uhr Sa, 10.12. 16:30 Uhr
So, 26.11. 15:00 Uhr Sa, 17.12. 16:30 Uhr
So, 03.12. 15:00 Uhr
So, 10.12. 15:00 Uhr
So, 17.12. 15:00 Uhr
Workshops (Jugend für Schwaan) Weihnachtliches Basteln mit Holz
„Kerzenziehen & Weihnachtsdruckerei“ So, 17.12. ab 14:00 Uhr
Sa, 18.11. ab 14:00 Uhr Ein Angebot der
Sa, 19.11. ab 14:00 Uhr „Stadtwerke Rostock AG“
So, 18.11. ab 14:00 Uhr
So, 26.11. ab 14:00 Uhr Jeden Freitag
So, 03.12. ab 14:00 Uhr „Klettern im Lichterzauber“ &
So, 10.12. ab 14:00 Uhr Lagerfeuerromantik mit Musik
So, 17.12. ab 14:00 Uhr

Laternenumzug ins Winterdorf zum Nikolaustag mit Weihnachtssingen & Überraschung
Mi, 06.12. ab 16:30 Uhr
Alle Infos & Angebotes unter www.kletterwald-schwaan.de
Anfragen unter: Tel. 0160-6392982 oder per Mail an buchung@kletterwald-schwaan.de
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Veranstaltungen

Pfarrhoftreff
Jeden Donnerstag ist von 
14-16 Uhr Pfarrhaustreff im 
Pfarrhaus Schulstraße 12.
Es gibt Kaffee und Kuchen und 
nette Leute zum Kennenlernen 
und Schnacken.

Krabbelfrühstück
Jeden Mittwoch von 09.30-
11.00 Uhr treffen sich Müt-
ter oder auch Väter mit ihren 
Kleinsten zum gemeinsamen 
Frühstück und lockerem Aus-
tausch im Pfarrhaus Schwaan 
Schulstraße 12
Bitte anmelden bei der Ge-
meindepädagogin Mareen 
Voss 01523 67 45 470

Frühstück plus
05.12. von 09.30 - 11.00 Uhr 
im Pfarrhaus Schwaan Schul-
straße 12.
Wer mit anderen zusammen 
nach einer kleinen Andacht 
frühstücken, singen und zu 
einem Thema ins Gespräch 
kommen möchte, ist hier ge-
nau richtig.
Film im Pfarrhaus Lüssow 
am 24.11. um 19.00 Uhr
mit Mittagsstunde nach ei-
nem Roman von Dörte Han-
sen
Ingwer Feddersen lehrt und 
lebt als Uni-Dozent in Kiel. Als 
er sich dazu entschließt, nach 
langer Zeit in sein Heimatdorf 

zurückzukehren, um sich um 
die betagten Eltern zu küm-
mern, erkennt er diesen Ort 
nach all den Jahren kaum 
wieder. Viele Geschäfte ha-
ben inzwischen geschlossen, 
die Schule gibt es nicht mehr 
und auch die Störche nisten 
nicht mehr im Dorf. Sein Vater 
steht trotz körperlicher Ein-
schränkungen noch immer 
hinter dem Tresen der Dorf-
gastwirtschaft, während die 
Mutter zunehmend dement 
wird. Nach und nach stellt 
Ingwer sich in der Verfilmung 
von Dörte Hansens Roman 
trotz aller Schwierigkeiten 
und Geheimnisse in seiner 

Heimat der eigenen Vergan-
genheit.
Adventsgestecke basteln! 
Donnerstag, den 30. No-
vember 19.00 Uhr im Pfarr-
haus Schwaan
Bei Punsch und Gebäck in 
geselliger Runde wollen wir 
uns mit dem Basteln von Ad-
ventsgestecken und Sternen 
auf den 1. Advent vorberei-
ten und einstimmen! Bringen 
Sie bitte Ihre Kerzen mit – für 
Tannengrün, Deko und Werk-
zeug wird gesorgt sein! Wir 
bitten um Anmeldungen bei 
GP Mareen Voss (01523 67 45 
470) damit wir ausreichend 
Material da haben.

• KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Gottesdiensttermine der Evangelischen Kirchengemeinde 
und Angebote
Gottesdienste

19.11. 08.30 Uhr in der Kirche Groß Grenz
26.11. 10.00 Uhr zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl in 

der Kirche Schwaan
03.12. 10.00 Uhr zum ersten Advent im Pfarrhaus Schwaan

10.12. 14.00 Uhr im Pfarrhaus Schwaan mit Abendmahl
16.12. 18.00 Uhr Friedenslichtandacht in der Kirche Schwaan
06.12. 16.30 Uhr Minigottesdienst im Pfarrhaus Schwaan 

für Kinder vom 0-6

• TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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Traueranzeigen

In tiefer Trauer

Schwaan, im November 2023

* 1. Dezember 1930   † 4. November 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem Vater, 

Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung 
findet am 24. November 2023 um 13:00 Uhr

in der Feierhalle auf dem Friedhof in Schwaan statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir am Grab
Abstand zu nehmen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Danksagung 
 

Tot ist nur, wer vergessen ist. 
 

Wir danken allen, die 
 

Gebhard Kosik 
 

nicht vergessen haben und uns beim Abschied von 
ihm begleitet haben.  
 

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeteam Laage 
in Güstrow, Frau Anke Bast für die Betreuung, dem 
Bestattungshaus Ralf Hexamer sowie dem 
„Deutschen Haus“ für die nette Bewirtung.  
 

Im Namen aller Angehörigen 
Bodo Kosik 

 
Hof Tatschow im November 2023 

 
 

In Sachen
Werbung
berate ich 
Sie gern.

SABINE BAETCKE

Telefon  0171 971 57-36
E-Mail  s.baetcke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow

www.wittich-sietow.de

Erste Hilfe im Todesfall

Nehmen Sie sich Zeit. Sie können in Ruhe Abschied nehmen, bis der 
Verstorbene von einem Bestatter abgeholt wird, so Elke Herrnberger 
vom Bundesverband Deutscher Bestatter. Beim Sterbeort zu Hause 
rufen Sie den behandelnden Arzt (Hausarzt) an. Beim Sterbeort im 
Krankenhaus oder in einer Pflegeeinrichtung übernimmt üblicherwei-
se die Einrichtung das Organisatorische. In aller Regel kümmern sich 
die nächsten Angehörigen gemeinsam mit dem Bestatter um den 
weiteren Ablauf. Auf der Seite des BDB unter www.bestatter.de. fin-
den Sie seröse Bestatter bis hin zu besonders qualifizierten Marken-
zeichenbetrieben in Ihrer Nähe.
Existiert eine Bestattungs-Vorsorge oder -Verfügung, dann hat der 
Mensch zu Lebzeiten festgelegt, wie er sich seine Bestattung vor-
stellt. In den anderen Fällen müssen die Angehörigen entscheiden, 
ob und wo eine Erd- oder Feuerbestattung erfolgen soll, und sich 
auch um die Kosten kümmern. Zur Planung gehören die Ausgestal-
tung der Trauerfeier, die Festlegung von Musikwünschen, Angaben 
zur Trauerpostadresse, die Wahl des Blumenschmucks, wer zum 
Trauerkaffee kommen soll. Viele Bestattungsunternehmen bieten 
auch die Möglichkeit für die Trauernden, Sarg oder Urne selbst zu 
verzieren. Informieren Sie sich über die Bestattungskosten. Entwe-
der durch einen transparent gestalteten Kostenvoranschlag des Be-

stattungsinstituts mit allen Wünschen zur Bestattung oder Sie pro-
bieren zunächst online z.B. den Bestattungsplaner des BDB aus und 
fragen dort nach einem konkreten Angebot bei einem Bestattungs-
unternehmen. Wichtig ist, dass in einem Kostenvoranschlag sämtli-
che Kosten erfasst werden! Bestattungskosten sind nicht gleich Be-
statterkosten, sondern sie umfassen viele weitere Leistungen von 
der Überführung bis zur Friedhofsgebühr.
 spp-o

 Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-o
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Schwaan, im Oktober 2023

sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme durch eine stille Umarmung,

ein geschriebenes Wort
oder das letzte Geleit zum Ausdruck brachten.

den Mitarbeitern des Hospiz „Schloss-Bernstorf“,
der Palliativstation der „Warnow-Klinik“ Bützow,

der Hauskrankenpflege „Susan Voges“, 
dem Blumengeschäft Joanna Roeske,

dem Trauerredner Robert Grimm
sowie  Herrn Bölter vom Bestattungshaus Steffen Räthel.In stiller Trauer

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme
danken wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten

und dies in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit haben
wir Abschied genommen von

Schwaan / Klockenhagen, im Oktober 2023

Mit dem Tode eines geliebten Menschen verliert man alles,
aber niemals die mit ihm verbrachte Zeit.
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In schweren Stunden...
Grabsteine sind Seelentröster

Im Herbst sind Tage der Erinne-
rung zum Verlust eines geliebten 
Menschen für Millionen von Ange-
hörigen außerordentlich wichtig. 
Dieses Jahr findet am Samstag, 
21. Oktober 2023 der „Tag des 
Grabsteins“ statt, an diesem Da-
tum steht der Gedenkstein einen 
Tag lang im Mittelpunkt. Seit be-
reits fünf Jahren können sich Inte-
ressierte bundesweit bei ihrem 

Steinmetz vor Ort über den Grabstein informieren, sei es zur möglichen 
Gestaltung, zu Preisen oder zur Geschichte des Grabsteins.
Wer sich mit schönen Grabsteinen beschäftigt, hat in den letzten Jahren 
schon mitverfolgen können, dass schöne Gedenkzeichen heute durchaus 
auch modern und zeitlos zugleich sein können. Das Steinmetzhandwerk 
vereint Kreativität und handwerkliches Geschick zu einem einzigartigen 
Denkmal für Verstorbene.
Mit dem Tag des Grabsteins möchte Initiator und Friedhofsexperte Alexan-

der Hanel nun dieses Zeichen der Erinnerung in den Mittelpunkt stellen.
Hanel schuf mit Rokstyle das erste Fashionlabel für Grabsteine. Für die-
ses erhielt er zahlreiche Preise für Innovation, Design, Nachhaltigkeit 
und Qualität, wie beispielsweise den German Brand Award, den Ger-
man Design Award u.v.m. Seit 2022 zählt die Designmarke für Grabstei-
ne zu Deutschlands großen Marken, ausgezeichnet vom German De-
sign Council. Erstmals wird der Tag des Grabsteins auch vom DNV 
(Deutscher Natursteinverband) offiziell unterstützt. Mehr unter  
www.tagdesgrabsteins.de.

spp-o
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, unserem guten Vater, 

Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

In stiller Trauer

Die Trauerfeier mit anschließender Seebestattung findet
im engsten Familienkreis zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Schwaan, im Oktober 2023

sagen wir allen Verwandten, Freunden und Nachbarn 
für die vielen Beweise der Anteilnahme in Wort,

Schrift, Blumengestecken sowie das letzte Geleit von 

dem Blumenladen Joanna Roeske,
der Rednerin Frau Abs,

der Gaststätte “Deutsches Haus“
sowie Herrn Bölter vom Bestattungshaus Steffen Räthel

für die Hilfe und Unterstützung.

Im Namen der Familie

Schwaan, im November 2023
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In schweren Stunden...
Trauerrituale geben Halt

Ein Licht anzünden, wenn man 
an jemanden denkt, das machen 
Menschen seit Jahrhunderten. 
Es ist eines der Rituale, die wir 
Menschen verinnerlicht haben. 
Im Besonderen, wenn wir jeman-
den verloren haben. Die For-

schung hat zweifelsfrei nachgewiesen, dass Trauerrituale helfen, bei 
Verlust eines geliebten Menschen besser zurechtzukommen. Diese 
Rituale sind ein Bedürfnis und können am Friedhof individuell gelebt 
werden; die meisten Menschen brauchen für ihre Trauer viel Zeit und 
einen geeigneten Ort. Eine individuelle Grabgestaltung, die den 
menschlichen Bedürfnissen entgegenkommt und dabei unterstützt, für 
den Verstorbenen noch „etwas tun zu können“, ist das, was sich Ange-
hörige wünschen.
Eines der beliebtesten Rituale ist das Anzünden einer Kerze am 
Grab. Die Anfänge dieses Brauchtums – eine Grablampe mit bren-
nendem Licht auf Gräbern aufzustellen – liegen bereits in der Antike. 

Hiermit verband man die Hoffnung mit einem Leben nach dem Tod. 
Grablichter sollten dem Toten beim Übergang in eine andere Welt 
helfen. Heute wird der Grabschmuck passend zur Grabanlage ausge-
sucht. Vor allem in den letzten Jahren hat sich Edelstahl als Material 
durchgesetzt. Einen Anteil an dieser Entwicklung hat auch der Fried-
hofsexperte und Designer Alexander Hanel. Er hat mit dem ersten 
„Fashionlabel für Grabsteine – Rokstyle“ das Friedhofsbild positiv be-
einflusst.
 akz-o

 Foto: Rokstyle_akz-o
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* 14. August 1953   † 12. Oktober 2023

sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

der Diakonie Sozialstation Schwaan,
Frau Dr. Grabert mit ihrem Team,

der Physiotherapie A. Reichl, Frau Simon,
der Ehrenamtlerin Frau Pilz,

der Gaststätte „Deutsches Haus“ und
dem Blumengeschäft Joanna Roeske

die Palliativstation der Warnow-Klinik Bützow,
der Trauerrednerin Frau Antje Schmidt
für die liebevollen Worte zum Abschied

sowie Herrn Bölter vom Bestattungsunternehmen 
Steffen Räthel für die Hilfe und Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Schwaan, im Oktober 2023

Im Namen der Familie

Schwaan, im November 2023

* 18. September 1966   † 18. Oktober 2023

Wir mussten viel zu früh Abschied
nehmen von meinem Sohn,

unseren Bruder, Schwager und Onkel

A
nzeigenteil

Helfer in schweren Stunden

Verschiedene Bestattungskulturen und -traditionen
Bestattungskulturen und -traditionen sind ein wichtiger Bestandteil 
unserer Gesellschaft und spiegeln die verschiedenen kulturellen, reli-
giösen und sozialen Hintergründe wider. Sie dienen dazu, die Verstor-
benen zu ehren, den Hinterbliebenen Trost zu spenden und den 
Übergang in das Jenseits zu begleiten.
In vielen Kulturen gibt es bestimmte Rituale und Bräuche bei einer 
Bestattung. Diese können sich stark voneinander unterscheiden. So 
werden in einigen Kulturen die Verstorbenen eingeäschert, während 
in anderen Kulturen eine Erdbestattung bevorzugt wird. In einigen 
Kulturen werden die Toten in Särgen beigesetzt, während in anderen 
Kulturen die Verstorbenen in Tücher oder Leinentücher gewickelt 
werden.
Auch die Art und Weise der Trauerfeier kann je nach Kultur variieren 
von großen und aufwändige Zeremonien bis hin zu eher intimen und 
privaten Trauerfeiern, bei denen nur enge Familienmitglieder und 
Freunde anwesend sind.
Religion spielt eine wichtige Rolle bei Bestattungskulturen und -tradi-
tionen. In vielen religiösen Traditionen gibt es bestimmte Rituale und 
Gebete, die bei einer Bestattung gesprochen werden. Es ist wichtig 
zu beachten, dass Bestattungskulturen und -traditionen sich im Lau-
fe der Zeit verändern können. In unserer modernen Gesellschaft gibt 

es zunehmend alternative Bestattungsformen wie die Baumbestat-
tung oder die Seebestattung. Auch die Art und Weise, wie wir trauern 
und Abschied nehmen, hat sich gewandelt. Es gibt heute mehr Raum 
für individuelle Gestaltungsmöglichkeiten und persönliche Aus-
drucksformen.

ptx
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Schwaan, im November 2023

Für die vielfältigen Beweise der Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldzuwendungen, 

möchte ich mich bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn bedanken.

dem Pflegedienst der Diakonie Schwaan,
dem Rettungsdienst vom DRK,
dem Notarzt Dr. med. Gereke,

der Sanitätsrätin Frau Dr. Moll, 
den Ärzten Dr. Hoyme und G. Jung

für die jahrzehntelange ärztliche Betreuung,
dem Blumenladen Joanna Roeske sowie

Herrn Bölter vom Bestattungshaus Steffen Räthel.
www.besta�ungenmv.de

Schwaan, AugustBebelStr. 16
(03844) 81 46 16

Auf Wunsch kostenfreie Hausbesuche.

Bü�ow, Schloßstraße 10,
(038461) 59 95 79

Wir sind für Sie da.
Tag und Nacht

Güstrow, Gleviner Str. 15
(03843) 68 30 40
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Helfer in schweren Stunden

Trost und Hilfe im Trauerfall
Trauer braucht ihren Raum und ihre Zeit. Die Stiftung Deutsche Be-
stattungskultur hat für Trauernde auf dem Ohlsdorfer Friedhof in 
Hamburg sogar eine eigene „Trauerhaltestelle“ eingerichtet: Men-
schen in Trauer können dort mit Kreide ihre Gedanken beschreiben 
und nach einiger Zeit lässt die Witterung diese Gedanken verschwin-
den. Die Trauerhaltestelle ist bewusst konfessionsfrei und für jeder-
mann zugänglich angelegt.
Wie tief und wie lange jemand nach dem Tod eines wichtigen Men-
schen trauert, hängt von vielen Faktoren ab. Unterstützungsangebote 
helfen dabei, mit dem Schmerz nicht alleine bleiben zu müssen. Hier 
braucht es Stütze und Geleit – durch Familie, gute Freunde, eine 
Selbsthilfegruppe oder einen Trauerbegleiter. Erste Ansprechpartner 
sind dabei oft die Bestattungshäuser und ihre Trauernetzwerke. „Viele 
Bestatter sind durch Aus- oder Fortbildung in Trauerpsychologie fach-
lich qualifiziert. Sie begleiten Hinterbliebene oft seelsorgerisch weit 
über den Bestattungstermin hinaus. In ihren Räumen finden, häufig 
ehrenamtlich begleitet, Trauergruppen und Trauercafés statt“, erläu-

tert Elke Herrnberger vom Bundesverband Deutscher Bestatter. Qua-
lifizierte Bestatter in Ihrer Nähe, die Ihnen im Trauerfall kompetent 
zur Seite stehen, finden Sie auf www.bestatter.de, der Homepage 
des BDB | Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Ganz besondere 
Trauerhilfen – 2022 ausgezeichnet von der Stiftung Deutsche Bestat-
tungskultur – bieten die Initiativen „Trosthelden“, eine Online-Platt-
form für Trauernde, sowie die App „Grievy“.

spp-o
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In tiefer Trauer

Schwaan, im Oktober 2023

* 14. Juni 1949   † 22. Oktober 2023
geb. Zöllick

Wir haben Abschied genommen von
unserer lieben Mama, Schwiegermutter,

liebevollen Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Pferdemarkt 3
18258 Schwaan

A
nzeigenteil

Verlässliche Hilfe 
in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod eines Verwandten stürzt auf die Hinter-
bliebenen sehr viel herein. In ihrer Trauer ist die Familie in dieser 
Situation meist überfordert. Umso wichtiger ist jetzt professio-
nelle Hilfe von außen. Der wichtigste Helfer in den folgenden, 
schwierigen Tagen ist der Bestattungsunternehmer.  Er ist nicht 
nur für die Beerdigung maßgebend. Darüber hinaus unterstützt 
er beim Schalten von Traueranzeigen, bei der Koordination mit 
Pfarrer und Kirche, er berät bei der Gestaltung der Trauerkarten 
und erledigt auf Wunsch die wichtigsten Behördengänge. Somit 
koordiniert und regelt er wie selbstverständlich viele Dinge.
Zögern Sie nicht lange, im Trauerfall den Bestatter zu Rate ziehen. 
Je früher er sich kümmert und alle notwendigen Schritte einleitet, 
desto eher können Familie und Verwandte sich der wichtigen 
Trauerarbeit, die nun ansteht, voll und ganz widmen. Bestatter 
sind in ausnahmslos allen Fragen zum Trauerfall kompetente 
Berater, auf die man sich hundertprozentig verlassen kann.

In schweren Stunden

Friedhof mit Leben erfüllen
Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofsbesu-
che mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, die in ei-
ner klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In der Folge 
drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungslosigkeit. Doch 
ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenkort für Verstorbene, 
Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, Biotop mit großem Pflan-
zen- und Tierreichtum, Treffpunkt unterschiedlicher Menschen, Stoff 
für Geschichtenerzähler oder Ort der Kultur- und Stadtgeschichte. 
Gerade in Städten rückt Letzteres immer mehr in den Fokus. Vieler-
orts bieten Vereine oder auch Kirchen ein umfangreiches Kulturpro-
gramm an. Es gibt Führungen, in denen die Geschichte des Fried-
hofs lebendig wird, über einzelne denkmalgeschützte Gräber oder 
über den Pflanzenbewuchs. Dort, wo bekannte Persönlichkeiten 
begraben liegen, stehen entsprechende Themenführungen auf dem 
Programm. So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod und Trau-
er begrenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen und geschicht-
lichen Erbes und werden als solches verstärkt gewürdigt.
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Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden

Bestattungsinstitut
Renate Kosmalla

18246 Bützow 18258 Schwaan
Langestraße 1–3

☎ 038461-91325
☎ 03844-891783

www.bestattungsinstitut-renate-kosmalla.de
Wir begleiten Sie und helfen bei allen Fragen zum Abschied Ihrer Lieben.

24h

Inh. Daniel KlinkInh. Daniel Klink
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In schweren Stunden

Qualifizierte Berater unterstützen im Trauerfall

Der Tod eines nahen Angehörigen bedeutet: Ausnahmezustand. In 
diesem Fall sucht man nach schneller, professioneller Unterstützung 
und dies, ganz natürlich, inzwischen auch im Internet. Klare Kriterien 
helfen bei der Online-Suche nach qualifizierten und seriösen Bestat-
tern.
Bei der Internetsuche gibt es eine nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche Erfahrungen und Empfehlungen. 
Außerdem belegen Kundenumfragen, wie wichtig geschultes Perso-
nal ist: „Mehr konnte uns nicht abgenommen werden. Wir waren 
dankbar für die gute Unterstützung.“
Was viele Menschen nicht wissen: Zahlreiche Online-Anbieter sind 

lediglich provisionsbasierte Vermittlungsportale, die mit einem echten 
Bestattungshaus vor Ort, mit Trauerbegleitung, Beistand und vor al-
lem mit echten und kompetenten Menschen als Ansprechpartnern 
nichts zu tun haben. Sie verlangen den auszuführenden Bestattern 
Provisionen in Höhe bis zu 20 % ab.
Ganz ohne Provisionszahlungen funktioniert die Online-Suche des 
BDB auf www.bestatter.de. Hier sind über 85 % der in Deutschland 
tätigen Bestatter gelistet. Die meisten Menschen haben keine konkre-
te Preiserfahrung mit Bestattungen, daher ist Kosten-Transparenz so 
wichtig. Zu den Beerdigungskosten zählen nicht nur die klassischen 
Bestatter-Dienstleistungen, sondern auch Friedhofsgebühren, Kos-
ten für die Einäscherung, für ein Grabmal oder die Grabpflege. 
Hier hilft der Bestattungsplaner der Homepages des BDB.
 spp-o

 Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o
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FachmannA   bis   Z

Immobilie verkaufen?
Immobilie gesucht?
Immobilienfinanzierung gewünscht? 
Optimal versichert sein? 

Ihre Experten
für Immobilien

Ihre OSPA Filiale Schwaan

Michael Kern
Immobilienmakler

MKern@ospa.de 
Tel. 0381 643-1107

Birgit Röse
Baufinanzierungsberaterin 

BRoese@ospa.de 
Tel. 0381 643-3124

Wir sind 
für Sie da.

www.ospa.de/immo

Mehr Infos auf 
unserer Website

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag nach Terminvereinbarung

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Schwaaner Fischwaren GmbH
NiendorferChaussee2 . 18258Schwaan

Telefon0384489010
www.sywan.de

Aktionswoche

mit vielen Sonderangeboten

11.–16. Dezember 2023

Mo – Fr 09:00 – 16:00 Uhr

Sa 10:00 – 12:00 Uhr

11.12.-16.12.2023 
1 Dose Heringsfilet1 Dose Heringsfilet

ab 15 € Einkaufswert 

GRATIS

A
nzeigenteil
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LEBEN IN
BAD ROSTOCK— 
DAMGARTEN
AM SEE

LEBEN IN
GREATER ROSTOCK

Die Region Rostock bietet Platz für jeden Lebensentwurf.  
Von Bad Doberan bis Ribnitz-Damgarten und von Hohe Düne  
bis Krakow am See. 

Jetzt entdecken auf greater-rostock.com

Fo
to

: T
im

o 
Ro

th

Das Raumentwicklungsprogramm  
der Region Rostock wird fortgeschrieben!

Informieren und beteiligen Sie sich: 
Für den Januar sind Veranstaltungen an mehreren Orten im 
Landkreis Rostock geplant. Wir teilen Ihnen an dieser Stelle 
in Kürze die konkreten Termine und Örtlichkeiten mit. 

Halten Sie sich bis dahin auf der Internetseite des Planungs-
verbandes Region Rostock auf dem Laufenden:  

WWW.PVRR.DE/REGIONALPLANUNG

PLANUNGSVERBAND
REGION ROSTOCK

Wir stellen die Weichen für die 

REGIONALE 
ENTWICKLUNG 
und nehmen Sie mit!

Die regionale  
Entwicklung mitgestalten
Im Planungsverband Region Rostock arbeiten der Landkreis 
Rostock, die Hanse- und Universitätsstadt Rostock, die Kreis- 
und Barlachstadt Güstrow, Bad Doberan und Teterow zusam-
men an der Regionalplanung. Die gute Entwicklung der Region 
Rostock ist dabei ihr Ziel. Ihre Vertreterinnen und Vertreter bera-
ten und bearbeiten Fragen wie: Wo können sich Gewerbe- und 
Industrie ansiedeln? Wo können Wohngebiete entstehen? Wo 
liegen Trassen für Autos, LKW und Bahn? Wo können Wind- und 
Sonnenenergie in größerem Umfang genutzt werden? Wo und 
wie schaffen wir Wertschöpfung, Arbeitsplätze, Produktion aus 
den erneuerbaren Energien? Wo sind Landschaft und Natur von 
Bebauung freizuhalten? All das und viele weitere Themen be-
schäftigen den Planungsverband Region Rostock. Der Verband 
ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts, er hat einen Vor-
stand, eine Verbandsversammlung, einen Planungsausschuss 
und seine Geschäftsstelle ist in Rostock. Derzeit liegt sein Ar-
beitsschwerpunkt auf dem Entwurf für das neue Raumentwick-
lungsprogramm Region Rostock. Damit werden die Weichen für 
die weitere gute Entwicklung der Region Rostock gestellt. Der 
Entwurf wird in öffentlichen Veranstaltungen vorgestellt. Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Region können dann Stellung dazu 
nehmen, ebenso Fachbehörden und Verbände.

Mehr Informationen: www.planungsverband-rostock.de

- Anzeige -GREATER ROSTOCK ALS  
STARKE MARKE FÜR DIE REGION
Wir wollen die Region Rostock als Lebens- und Arbeitsraum für 
Einheimische, Zuzüglerinnen und Zuzügler, Fachkräfte, Investo-
rinnen und Investoren, nationale und internationale Gäste noch 
attraktiver machen. Dazu bündeln wir national und international 
ausgerichtete Aktivitäten vieler Partnerinnen und Partner in der 
Region Rostock unter einer Dachmarke: GREATER ROSTOCK.
Die Region Rostock ist starke Wirtschaftsregion und ländlicher 
Raum gleichermaßen. Das kommunizieren wir selbstbewusst 
unter der Dachmarke GREATER ROSTOCK: Ob potenzielle 
Fachkraft, eigener Nachwuchs oder Einheimische – wir schärfen 
das Bewusstsein für die Stärken und die hervorragenden Le-
bens- und Arbeitsperspektiven in der Region Rostock nach in-
nen und außen. GREATER ROSTOCK macht die Region und ihre 
Stärken innerhalb und außerhalb der Region Rostock sichtbar.  

Melden Sie – Kommune, Unternehmen, Verein, Verband – sich 
bei uns, um Zusammenarbeit zu fördern, wir kommen gern zu 
Ihnen. Schreiben Sie uns: hello@greater-rostock.com.

Aktuelles zu Leben, Arbeiten und Investieren in der Region Ros-
tock, ein regionales Stellenportal sowie die erste und einzige 
Gewerbeflächendatenbank für die gesamte Region finden Sie 
auf unserer Internetseite www.greater-rostock.com. 

- Anzeige -
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Nordmanntannen
aus Mecklenburg-Vorpommern

ab 28.11.2023
im Heimwerkermarkt;
am 09.12.2023
auf dem Schwaaner  
Weihnachtsmarkt 

Frei-Haus-Lieferung 
im Stadtgebiet

WeihnachtsbaumWeihnachtsbaum
VERKAUF

direkt aus der Pflanzung  
ab 02.12 an den Wochenenden

18258 Göldenitz • Schwaaner Str. 8a
Fam. Hohensee • Tel.: 0170 83 20093

  

©Tiko - stock.adobe.com

Ihre Maklerin im Landkreis Rostock
Vom Erstkontakt bis zum Notar und darüber
hinaus, alles aus einer Hand

Vermittlung von Verkaufs- 
und Mietobjekten

Immobilienbewertung

Energieausweis

Sabrina Böhme
Telefon: 0152 097 691 93
E-Mail: bs-immobilien-mv@gmx.de
Internet: www.bs-immobilien.net

Frohe Weihnachten

Frohe Weihnachten
Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre lieben Angehöri-
gen in unserer kleinen aber feinen Tagespflege den  
Alltag erleben zu lassen.

Bei unseren Tagesgästen ist uns zugewandte Pflege 
mit Achtung und Empathie wichtig.

Gern können Ihre Lieben einen Tag auf Probe  
erleben. Rufen Sie uns gern an, wir sind für Sie da 
und beantworten Ihre Fragen.

Gerne beraten wir Sie, auch bei Ihnen
zu Hause in der Häuslichkeit.

Ihre Silke Migas  
und Team

Seniorenstübchen Schwaan
Tagespflege

Inhaberin Silke Migas
Bützower Straße 65 a
18258 Schwaan

Telefon 03844 - 8099749
Web www.seniorenstuebchen-schwaan.de
E-Mail info@seniorenstuebchen-schwaan.de

Garagen-Sektionaltore im Wunschlook
Fassade, Dach, Türe, Fenster und Garage – für unser Eigenheim wünschen 
wir uns, dass die Elemente des Außenbereichs eine optische Einheit bilden. 
Doch was, wenn bspw. das Garagentor diese „gemeinsame Sprache“ noch 
nicht spricht? Dann wird es ein Leichtes, sein Design dem Rest des Hauses 
anzupassen. Experten fertigen hochwertige Garagen-Sektionaltore im per-
sönlichen Wunschlook und nach individuellem Aufmaß an. Das Tolle: Aufgrund 
einer speziellen Beschichtung ist es dem Unternehmen möglich, die einzelnen 
Torpaneele in über 150 verschiedenen Dekorausführungen anzubieten. Diese 
RAL-zertifizierte Beschichtung sorgt nicht nur dafür, dass die Oberflächen ex-
trem UV- und witterungsbeständig sind (es gibt zehn Jahre Garantie auf die 
Farbechtheit). Dank einer großen Designauswahl können die Tore auch exakt 
auf das Aussehen vorhandener Fenster-, Fassaden- bzw. Türprofile abge-
stimmt werden – nahezu alle am Markt erhältlichen Systeme werden abge-

deckt. Ob authentisch wirkende Holzoptiken, unifarbene Oberflächen, Metal-
lic- oder diverse Steinoptiken: Die pflegeleichten Torpaneele, die übrigens in 
den Breiten 50, 55 oder 61 cm wählbar sind, werden nach Bedarf veredelt. Für 
eine faszinierende Wirkung bieten Experten sogar eine Design-Version, be-
stehend aus abwechselnd farbigen Paneelen innerhalb eines Torblattes, an. 
Neben der individuellen Farbgestaltung gibt es eine hochwertige technische 
Ausstattung. So werden Antriebs-Komponenten namhafter Hersteller, ein 
Finger-Klemmschutz sowie auf Wunsch gedämmte Paneele oder die Einbin-
dung in eine Smart Home-Steuerung integriert. Damit erhalten wir ein visuell 
ansprechendes, sicheres und zukunftsfähiges Garagentor. HLC
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